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Gemeinde
Schemmerhofen

Landkreis Biberach

Wichtiges in Kürze

10.09.2021 Pilzführung 
  Obst- und Gartenbauverein Schemmerberg
10.09.2021 Besichtigung Baumschule Haid  
  mit Josef Rief, MdB 
  CDU Gemeindeverband Schemmerhofen
11.09.2021 Altpapiersammlung 
  Sportverein Schemmerhofen e.V
17.09.2021 Generalversammlung 
  Förderverein des Musikverein Ingerkingen
17.09.2021 Generalversammlung  
  Musikverein Ingerkingen
17.09.2021 Jahreshauptversammlung 
  Sportverein Aßmannshardt
17.09.2021 Mitgliederversammlung 2021 
  SV Schemmerhofen e.V.
17.09.2021 Jahreshauptversammlung 
  Obst- und Gartenbauverein
17.09.2021 Jahreshauptversammlung 
  GVA Altheim
18.09.2021 Mitgliederhauptversammlung 
  Sportverein Ingerkingen e.V.
18.09.2021 Papiersammlung 
  Liederkranz Schemmerberg e.V.
24.09.2021 Blutspende-Aktion Halle Altheim 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
25.09.2021 Baby & Kinder FLOHMARKT 
  KiTa Löwenzahn & Kinder- &  
  Familienhaus Schemmerhofen
25.09.2021 Generalversammlung im Musikerheim 
  Musikverein Schemmerhofen und dessen   
  Fördervereine
26.09.2021 Jahreshauptversammlung 
  Musikverein Aßmannshardt e. V.
26.09.2021 Jahreshauptversammlung 
  Förderverein d. Musikverein Aßmannshardt e. V.
01.10.2021 Jahreshauptversammlung  
  Skiclub Aßmannshardt e. V.
04.10.2021 Jahreshauptversammlung  
  Förderverein des Gesangvereins Alberweiler 
  Gesangverein Alberweiler e.V.
07.10.2021 Mitgliederversammlung  
  CDU Gemeindeverband Schemmerhofen

09.10.2021 Mitglieder/ Hauptversammlung 
  VdK Ortsverband Schemmerhofen,  
  Altheim, Ingerkingen
 

Abfuhrtermine
  

Müllabfuhr   Donnerstag  23.09.2021
Papiertonne   Mittwoch  29.09.2021
Gelber Sack   Donnerstag  30.09.2021

Die weiteren Abfuhrtermine für 2021 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar www.schemmerhofen.de

 C Leben & Wohnen
C Ver- & Entsorgung
C Downloads 
C Abfallbeseitigungskalender 2021

Sitzung des Gemeinderats

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am 
Montag, 13.09.2021 um 19:00 Uhr in der Mühlbachhalle 
Schemmerhofen mit folgender Tagesordnung statt:

1.  Bekanntgabe von Beschlüssen 
  aus nichtöffentlicher Sitzung

2.    Bürgerfragestunde

3.   Baugesuche

3.1. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Errichtung einer Fasssauna mit Holzofen auf Flst. 

202/13, Ingerkinger Straße 14, Gemarkung Langen-
schemmern

3.2. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Geänderte Ausführung: Errichtung einer Dachterrasse 

und Erhöhung der Brüstungswände Garage auf Flst. 
1043, Alte Biberacher Straße 29+31+33, Gemarkung 
Langenschemmern

3.3. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Neubau eines Mehrfamilienhauses auf Flst. 186/9, Uh-

landstraße/Goethestraße, Gemarkung Langenschem-
mern

3.4. Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Errichtung einer Werbeanlage für wechselnde Fremd-

werbung auf Flst. 2068, Biberacher Straße 12, Gemar-
kung Ingerkingen
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3.5.  Bauvoranfrage
  Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 

und Doppelgarage auf Flst. 55, Grafenwald 1, Gemar-
kung Alberweiler

3.6.  Bauantrag im vereinfachten Verfahren
  Überdachung Lager auf Flst. 7, Grafenwald 14, Gemar-

kung Alberweiler

3.7.  Antrag auf Befreiung
  Errichtung einer Stützmauer, einer Zaunanlage und ei-

ner Gartenhütte auf Flst. 759/2, Waldblick 8, Gemar-
kung Aßmannshardt

4.  Beratung und Beschlussfassung zur Sanierungsmaß-
nahme „Ortskern Ost“ Schemmerhofen

 - Ergebnisse der Vorbereitenden Untersuchung
 -  Satzung zur förmlichen Festlegung des Sanierungsge-

bietes
 - Festlegung kommunaler Förderrichtlinien

5. Baugebiet Oberfeld II
 -Vergabe der Feinbelagsarbeiten

6.  Erweiterung Regenrückhaltebecken Bizäune
 - Vergabe der Arbeiten

7.    Breitbandausbau Gesamtgemeinde - Ausbau 
 der „weißen Flecken“
 - Vorstellung aktueller Verfahrensstand
 - Vergabe von Mitverlegungsarbeiten

8.   Mitverlegung von Wasserleitungen in der „Kirchstraße“ 
und „Im Schönblick“ in Schemmerberg im Zuge des  
Gasausbaus

 - Vergabe der Mitverlegungsarbeiten
 - Vergabe der Wasserleitungsinstallationsarbeiten

9. Erweiterung Kindergarten Alberweiler
 - Vergabe der Fensterbauarbeiten

10.  Verschiedenes

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen. Die Sitzungsunterlagen kön-
nen unter https://schemmerhofen.rz-kiru.de/buergerinfo/ ab-
gerufen werden.

Alle Zuhörer werden gebeten, Mund-Nase-Schutz (FFP2-Mas-
ken) zu tragen. Außerdem ist es erforderlich, dass sich die 
Zuhörer mit Namen und Adresse in eine ausgelegte Liste ein-
tragen.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öf-
fentliche Sitzung statt.

Sitzung Zweckverband  
Wasserversorgung Jungholzgruppe

Die nächste öffentliche Sitzung der Jungholzgruppe findet am 
Mittwoch, 29.09.2021 um 16:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Schemmerhofen, Hauptstraße 25, mit folgender 
Tagesordnung statt:

1.   Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten Sitzung der 
Verbandsversammlung

2.  Information über Abschluss Stromlieferungsvertrag ab 
01.01.2022

3.  Vergabe des Umbaus und der Ertüchtigung der Schaltanla-
ge, der Notstromeinspeisung und der Anfahrarmatur (MID) 
(Vorstellung durch H. Trautmann/H. Wiehl vom IngB Funk)

4. Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021
 -  Bekanntgabe des Ergebnisses der Prüfung der  

Gesetzmäßigkeit

5. Jahresabschluss 2020

6. Wirtschaftsplan 2022

7.  Verschiedenes

Alle Interessenten sind zu dieser Sitzung 
recht herzlich eingeladen.

Wir bitten, die aktuellen Corona-Regeln einzuhalten.

Herausgeber:
Bürgermeisteramt Schemmerhofen
Telefon: 07356 9356-0, Fax: 07356 9356-99
E-Mail: poststelle@schemmerhofen.de
Internet: www.schemmerhofen.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Mittwoch 14 - 18:30 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr 

Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch
7:30 - 12 Uhr und 14 - 18:30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Mario Glaser

Satz Anzeigenteil und Druck Mitteilungsblatt,
verantwortlich für den Anzeigenteil und die Austräger:
Druckerei Maier-Druck,
Alte Poststraße 4, 88525 Dürmentingen
Telefon: 07371 96067, Fax: 07371 96068
E-Mail: maierdruck@t-online.de

Satz und Gestaltung Mitteilungsblatt:
Ramona Maier, einmalDESIGNbitte
Ehinger Straße 1, 88433 Ingerkingen
Internet: www.einmaldesignbitte.de

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 15 Uhr

Impressum

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE 
durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein!
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Stellenausschreibung

Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt

1.   eine Reinigungskraft für die Mühlbachschule 
in Schemmerhofen und

2.  Reinigungskräfte als Urlaubs- & Krankheitsvertretung  
für weitere öffentliche Gebäude

1.  Es handelt sich dabei um eine sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung mit bis zu 20 Wochenstunden oder kann auf 
mehrere geringfügige Beschäftigungsverhältnisse aufgeteilt 
werden.  Die Arbeitszeiten sind Montag bis Freitag von 15.00 
bis 19.00 Uhr.

2.  Hierbei handelt es sich um eine stundenweise Vertretung 
der Reinigungskräfte bei Urlaub oder Krankheit.

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst in Entgeltgruppe 2 (Stunden-
lohn derzeit 14,13 €/Std.).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 20.09.2021 
an das Bürgermeisteramt Schemmerhofen, Hauptstraße 25, 
88433 Schemmerhofen, Telefonische Auskunft erteilt Herr 
Link, Tel. 07356-9356-25.

Standesamtsnachrichten

Im August 2021 wurden in der Gemeinde Schemmerhofen die 
folgenden Personenstandsfälle eingetragen, für die das Ein-
verständnis zur Veröffentlichung vorliegt.

 Eheschließungen 

Beata Monika Szarmach und Holger Graf 08.08.2021

 
 Sterbefälle 

Elke Elisabeth Hedwig Wenger geb. Heinen 05.08.2021

Grüngut-, Altholz-, und Altglasannahmestelle

Abgabestelle Grüngut, unbehandeltes Altholz und Altglas: 
Grüngutsammelplatz bei Georg Hagel, Altheim, Handy: 0177 
9367172 an der Straße von Altheim nach Moosbeuren nach 
der Brücke über die B 465 links 

Öffnungszeiten:

Dezember - Februar  Samstag    11 bis 12 Uhr
März - Oktober  Donnerstag  17 bis 20 Uhr
  Samstag  10 bis 13 Uhr
November  Donnerstag  15 bis 18 Uhr
  Samstag  10 bis 13 Uhr

Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in:

•  Schemmerhofen beim Grüngutsammelplatz
•  Schemmerhofen bei der Mühlbachhalle
• Aßmannshardt auf dem Kiesparkplatz bei der  

Mehrzweckhalle

Verloren – Gefunden

Folgende Fundsachen wurden auf dem Bürgermeisteramt 
Schemmerhofen abgegeben:

Schutzbrille

Die Gegenstände können vom Verlierer/von der Verliererin auf 
dem Rathaus, Bürgerbüro, zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
geholt werden.

Zu verzeichnende Bevölkerungsfortschreibung im Monat August 2021

Bevölkerungsstand 
am Monatsanfang

Ortsteile Geburten Zuzüge Sterbefälle Wegzüge Bevölkerungsstand 
am Monatsende

839 Alberweiler 2 8 0 7 842
810 Altheim 0 5 0 5 810
963 Aßmannshardt 3 1 0 2 965
1292 Ingerkingen 1 8 0 8 1293
1392 Schemmerberg 2 14 1 3 1404
3283 Schemmerhofen 6 58 2 40 3305
8579 Insgesamt 14 94 3 65 8619
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DRK-Ortsverein Schemmerhofen                  

Rund um die Uhr für Sie da

Über 52 Helferinnen und Hel-
fer engagieren sich im Raum 
Schemmerhofen ehrenamtlich 
im Deutschen Roten Kreuz. 
Im vergangenen Jahr 2020 
leisteten sie auch in der Coro-
na-Pandemie 2.022 Stunden 
im Dienst am Nächsten. Ne-
ben der Blutspendearbeit, den 
Sanitätswachdiensten, dem 
Jugendrotkreuz oder dem Be-
völkerungsschutz, bildet das 
DRK jährlich kreisweit rund 
5.000 Bürgerinnen und Bür-
ger in der Ersten Hilfe aus. 
Rund um die Uhr stehen die 
ehrenamtlichen Einsatzkräfte, 
in Einsatzgruppen organisiert, 
für größere Schadenslagen 
bereit. Als Helfer-vor-Ort un-
terstützen sie zudem den Ret-
tungsdienst, indem sie die Zeit 
bis zum Eintreffen des Ret-

tungswagens sinnvoll überbrücken, so dass keine wertvolle 
Zeit verloren geht.

Helfen Sie uns heute, damit wir uns auch weiterhin für das All-
gemeinwohl in der Region Schemmerhofen einsetzen können. 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die Rotkreuzarbeit vor Ort! 
(Wenn Sie über 100 € spenden möchten, stellen wir gerne für 
Sie eine Spendenbestätigung aus. Hierfür ergänzen Sie ein-
fach Ihre Adresse im Überweisungsträger.)

Derzeit führt das DRK Schemmerhofen die alljährliche Jahres-
sammlung durch. Während dieser Zeit werden im gesamten 
Gemeindegebiet Flyer mit Überweisungsträgern verteilt.

In den verteilten Informationsprospekten wird deutlich, was 
die örtliche DRK- Gemeinschaft im zurückliegenden Jahr 
ehrenamtlich für die Bürgerinnen und Bürger der Region ge-
leistet hat. Der Beitrag aus der Jahressammlung wird gezielt 
eingesetzt für die Arbeit der ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer des Roten Kreuzes.

Helfen Sie uns heute, damit wir uns auch weiterhin für das All-
gemeinwohl in der Region Schemmerhofen einsetzen können. 
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die Rotkreuzarbeit vor Ort!

Wir sagen Danke für Ihre Unterstützung!

Das Spendenkonto:

DRK Kreisverband Biberach e.V., 
Bereitschaft Schemmerhofen
IBAN: DE70 6545 0070 0000 9663 33
Kreissparkasse Biberach
BIC: SBCRDE66
Verwendungszweck: DRK-Jahressammlung 2021

Blutspendetermine 2021

Fr. 24.09.21 Altheim
Fr. 22.10.21 Altheim
Fr. 26.11.21 Schemmerhofen
Fr. 17.12.21 Schemmerhofen

jeweils von 14:30-19:30 Uhr, in der Halle des Ortsteils
Terminreservierung auf  www.DRK-Schemmerhofen.de

Die Termine für Erste Hilfe Lehrgänge finden Sie unter
www.drk-schemmerhofen.de

DRK-Bereitschaft Schemmerhofen Ringstr. 2, 
88433 Schemmerhofen Telefon: 07356 2975
E-Mail: info@drk-schemmerhofen.de
Internet: www.drk-schemmerhofen.de

Sommer,  Sonne,  Blutspenden:   
DRK-Blutspendedienst  bittet  zur Spende

Patienten sind auch in der Ferienzeit weiterhin auf Bluttransfu-
sionen angewiesen. Unfälle, Krebs- und Herzerkrankungen so-
wie Komplikationen  bei Operationen machen keinen Urlaub. 
Der DRK- Blutspendedienst  bittet dringend zur Spende. Die 
Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überlebenswich-
tigen Blutprodukten  immer  wieder  vor Herausforderungen. 
Krankenhäuser  mussten  seit  Beginn  der  Pandemie  immer  
wieder  geplante  Eingriffe verschieben,   um   Notfall-Kapazi-
täten   freizuhalten.   Jetzt,   vor   dem   Hintergrund   der Lo-
ckerungen, werden innerhalb der ohnehin für die Blutspende 
schwierigen Ferienzeit viele Operationen  nachgeholt.  Die  Fol-
ge  ist  ein  hoher  Bedarf  an  Blutspenden,  der  alle Blutspen-
dedienste aktuell vor eine ernsthafte Herausforderung stellt.

Durch die kurze Haltbarkeit bestimmter Blutbestandteile wird 
regelmäßig Nachschub benötigt. Einige Blutbestandteile sind 
nur max. vier Tage haltbar. Der DRK-Blutspendedienst Baden- 
Württemberg-Hessen bittet daher alle gesunden Spendefähi-
gen zur Blutspende:

Freitag, dem 24.09.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Mehrzweckhalle Altheim , Riedweg 19
88433 Schemmerhofen-Altheim

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/schemmerho-
fen-altheim

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, 
wenn Sie sich gesund und fit fühlen.

Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erfor-
derlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender 
am Folgetag der Impfung Blut spenden.

Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blut-
spende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, werden gebeten 
bei der Anmeldung einen Impf-, Test- oder Genesenen-Nach-
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Senioren - Soziales - Selbsthilfe

1. Mi., den 15.9.2021, Biberach, Gemeindezentrum 
St. Martin, Kirchplatz 3-4, kleiner Saal
„Rahmenbedingungen für gelingendes freiwilliges soziales 
Engagement: rechtliche und organisatorische Aspekte“, Refe-
rent: Thomas Münsch, Dipl.-Pädagoge, Ehrenamtskoordinator

2. Mo., den 20.9.2021: 
Biberach, Stadtteilhaus, Banatstraße 34
„Persönliche Motive, Haltungen, Stärken und Ziele: Interes-
sierte an einem Ehrenamt/freiwillige Tätigkeit sollten sich 
ansatzweise klar werden über die eigenen Haltungen, Motive, 
Erwartungen und die eigenen Stärken und Fähigkeiten. Dazu 
erhalten die Teilnehmer/innen einige Impulse.“, Referent/in: 
Thomas Münsch, Dipl.-Pädagoge, Ehrenamtskoordinator

3. Mi, den 22.9.2021: Biberach, Gemeindezentrum 
St. Martin, Kirchplatz 3-4, kleiner Saal
„Damit Kommunikation gelingt - Kommunikation, verbal und 
nonverbal, ist Voraussetzung für menschliche Verständigung 
und den Umgang miteinander. Ein einfaches Kommunikations-
modell wird vorgestellt zur Anregung und Überprüfung, Refe-
rentin: Dagmar Wirtz, Bildungsreferentin/systemische Mode-
ratorin

4. Mo, den 27.9.2021: Biberach, 
Landratsamt Biberach, großer Sitzungssaal
„Umgang mit Konflikten - Auch beim freiwilligen Engagement 
kann es Konflikte geben, zum Beispiel mit den Menschen, die 
wir begleiten, in der Ehrenamtsgruppe, in der Zusammenar-
beit mit den Hauptberuflichen usw.. Wie können wir mit Kon-
flikten umgehen? Dazu gibt es Anregungen und Übungen, Re-
ferentin: Gertraud Koch, ehemals Kreisjugendreferentin, nun 
Altenhilfefachberaterin

5. Mi, den 29.9.2021: Biberach, 
Gemeindezentrum St. Martin, Kirchplatz 3-4, kleiner Saal,
„Mit sich selbst und der Zeit gut umgehen - Freiwilliges En-
gagement ist der Einsatz mit anderen für andere, dabei soll-
ten wir nicht vergessen, an uns selbst zu denken und für uns 
selbst gut zu sorgen, damit freiwilliges Engagement einen 
nicht überlastet. Dazu gehört auch, mit der aufgewendeten 
Zeit bewusst umzugehen“, Referentin: Edeltraud Wiedmann, 
Bildungsreferentin

6. Mo, 4.10.2021: Biberach, Ort: N.N., „Ehrenamtsbörse – 
Aufgaben und Ansprechpartner kennenlernen, Mitglieder des 
Netzwerks Ehrenamt stellen sich und ihre Aufgaben vor

weis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter als 24 Stun-
den sein. Alle Informationen finden Sie unter  www.blutspende.
de/corona.

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Ser-
vice-Hotline 0800 - 11 949 11.

Schulnachrichten

Mühlbachschule Schemmerhofen

Schulbeginn nach den Sommerferien

Für die Klassen 2 – 4 und 6 – 10 in Schemmerhofen beginnt 
der Unterricht am Montag, 13. September 2021

Grundschule

Klasse 2 8.45 Uhr bis 12.10 Uhr
Klasse 3 8.45 Uhr bis 13.00 Uhr
Klasse 4 7.55 Uhr bis 12.10 Uhr

GMS – Lerngruppen 6 – 10 

von 7.55 Uhr bis 13.00 Uhr

Ingerkingen

Für die Klassen 2 – 4 in beginnt der Unterricht am
Montag, 13. September 2021 um 8.30 Uhr und endet um 
11.55 Uhr.

Achtung: Im neuen Schuljahr beginnt der Unterricht in der 1. 
Stunde generell um 7.45 Uhr. Unterrichtsende ist folglich um 
12.00 Uhr oder um 12.50 Uhr.

Einschulung der Klassen 1 in Schemmerhofen

1a am Mittwoch, 15. September 2021
1b am Donnerstag, 16. September 2021
1c am Freitag, 17. September 2021
Gottesdienst im Käppele jeweils um 13.00 Uhr

Einschulungsfeier in der Mensa der Mühlbachschule 
um 14.00 Uhr

Einschulung der Klasse 1 in Ingerkingen

Donnerstag, 16. September 2021 um 09.00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Ingerkingen

Schulaufnahme der Lerngruppen 5

Dienstag, 14. September 2021 in der Mensa der Mühlbach-
schule. Lerngruppe 5a um 10.00 Uhr, LG 5b um 14.00 Uhr, LG 
5c um 16.30 Uhr

In der ersten Schulwoche findet aufgrund der Einschulungs-
feiern der neuen Erst- und Fünftklässler kein Nachmittagsun-
terricht und kein Essen in der Mensa statt.

50 km/h sind zu schnell 
wenn Kinder auftauchen!
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Kursangebot für Sturzprophylaxe

Durch die großzügige Spende der Firma Bürotechnik Rommel 
Laupheim kann nun ein Kurs zur Sturzvorbeugung für Seni-
or*innen kostenlos angeboten werden. Mit dem Älterwerden 
steigt oft die Gefahr zu stürzen. Es ist wichtig durch gezielte 
Kraft- und Balanceübungen beweglich zu bleiben. Speziell 
ausgebildete Mitarbeiterinnen des Tagestreffs Winter zeigen 
Übungen, die jeder für sich zu Hause nachmachen kann.

Der Kurs findet an acht Dienstagen vom 14. September bis 
zum 2. November 2021 von 10:30 Uhr bis 11:15 Uhr im Mühl-
bachbachsaal in Schemmerhofen statt. Bitte achten Sie auf 
bequeme Kleidung und geschlossene Schuhe.

Anmeldung bei Frau Ruf, Rathaus Schemmerhofen: Telefon 
07356-935624 oder irmgard.ruf@schemmerhofen.de.

Pflegende Angehörige: Demenz - genauer hinsehen

Der Slogan des Welt-Alzheimer Tags im September beschäftigt 
den Gesprächskreis für pflegende Angehörige am  Dienstag, 
den 14.09. von 14:00-16.00Uhr im Rathaus Hauptstr. 25 in 
Schemmerhofen. Herzlich eingeladen sind alle, die zu Hause 
ein Familienmitglied pflegen bzw. die Pflege auf sich zukom-
men sehen. Die Teilnahme ist kostenlos. Wegen der geltenden 
Corona-Regeln meldet man sich an, bei der Gemeinde Schem-
merhofen Irmgard Ruf 07356/9356-24; E-Mail  Irmgard.Ruf@
schemmerhofen.de.

Von 16:15-18:15 Uhr wird mit dem Demenzkoffer bei der Bä-
ckerei Keck in Schemmerhofen über die Situation Demenzer-
krankter informiert.

Wird die Diagnose Demenz gestellt, sehen viele zuerst die 
Schrecken der Krankheit, aber nicht die Person. Doch die 
Menschen verfügen trotz Demenz über Fähigkeiten und wollen
mit einbezogen werden. Bekannte können sich auf die Betrof-
fenen durch Beachten einfacher Regeln einstellen: Langsa-
mer reden, den Blickkontakt suchen, einfache Worte wählen, 
Geduld bewahren. Hilfreich ist in der Gemeinde aufmerksam 
sein, ob jemand in der Bäckerei, im Bus, auf der Straße oder 
anderswo unsere Unterstützung benötigt. Genauer hinsehen 
lohnt sich für die pflegenden Angehörigen in herausfordern-
den Situationen, die manchmal auch bei anderen Erkran-
kungen auftreten, z.B.  „Meine Mutter läuft nachts durch die 
Wohnung.“ „Mein Mann will keine Tabletten nehmen“. „Meine 
Schwiegermutter lehnt Hilfe beim Toilettengang ab.“ „Mein 
Vater beschuldigt mich, Geld zu stehlen…“ Dadurch wird die 
Beziehung belastet und der Angehörige fühlt sich hilflos oder 
verletzt. Aus Scham sprechen die meisten nicht über die Pro-
bleme und welcher Stress, Frust oder Ärger sich aufstaut. In 
der Demenzbox hat Karin Alex 86 solcher Situationen gesam-
melt. Meist erklärt sie Hintergründe und gibt praktische Tipps 
wie der Betreuende damit konstruktiv umgehen kann. Nach 
den Wünschen der Angehörigen wird man mit Karl-Heinrich 
Gils ausgewählte Situationen besprechen. Auch wenn es keine 
Patentrezepte gibt, ermutigen die Beispiele zum Nachdenken 
und zu einem entspannteren Umgang mit den Betroffenen.

Wer weitere Informationen benötigt, findet sie beim Fachtag 
Demenz am 17. September von 13:30-17:00 Uhr im Bibera-
cher Landratsamt.

Flüchtlinge

Wir suchen für unsere Flüchtlinge

•     Staubsauger
•     Mikrowelle
•     Waschmaschine

Je 18.00 bis 20.00 Uhr; in Biberach, Kosten: keine
Anmeldung bis 10.9.2021: Netzwerk Ehrenamt, Geschäfts-
stelle: Caritas Biberach-Saulgau, Thomas Münsch, Kolping- 
straße 43, Biberach, muensch@caritas-biberach-saulgau.de, 
07351/8095-190/193

www.ehrenamt-bc.com

Unterwegs mit der Rikscha

Am Freitag, 7. August 2021 durften Senioren des Wohnparks 
St. Klara in Schemmerhofen und der Römergarten Seniorenre-
sidenz in Schemmerberg Probefahrten mit einer E-Rikscha un-
ternehmen. Uwe Sproll vom S‘Fahrrädle in Birkenhard verlieh 
das Transportfahrrad speziell für diese Erprobung. Als Fahrer 
traten Helmut Mayer, Othmar Schuhwerk und Franz Romer in 
die Pedale und testeten den ganzen Nachmittag das Gefährt. 
Auch Alfons Link und Irmgard Ruf vom Rathaus fuhren die be-
geisterten Passagiere ein paar Runden.

Geduldig warteten die Fahrgäste bis sie an der Reihe waren 
und freuten sich über die willkommene Abwechslung. „Des 
war schee, wann kommet Ihr wieder?“ wollten die Senioren 
wissen. Mit Hilfe von Spenden könnte die Gemeinde eine Rik-
scha erwerben und ein Fahrtenangebot für Senioren durch 
sportliche Ehrenamtliche organisieren. Ein weiterer Vorteil der 
Rikscha, durch einfaches Umklappen der Sitzbank kann dar-
aus ein Lastenrad gemacht werden.
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Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:

Telefon:
• Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
   Schemmerhofen 07356 / 9379-0
• Pfarrer Kilian Krug 07356/9379-0  

Kilian.Krug@drs.de
• Pfarrer Serge-Faustin Yomi  07356 / 9379-0 

 sergeyomi2@yahoo.fr
• Schwester Viktoria Weber 07356 / 9379-21 

 MViktoria.Weber@drs.de

Postweg: 
Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
Käppelestraße 16, 88433 Schemmerhofen
E-Mail:           stmauritius.schemmerhofen@drs.de
Homepage:  www.se-schemmerhofen.drs.de

NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

11.09. – 19.09.2021 
Tel. 07356 / 9379-13 
Information zum Notfalltelefon:
Der Anruf auf das Notfalltelefon (-13) wird zu einem Pries-
ter weitergeleitet, dieser kann die Nummer des Anrufen-
den nicht erkennen. Wir bitten alle Anrufer Ihren Namen 
und eine Rückrufnummer anzugeben. Der diensthabende 
Priester wird Sie schnellstmöglich zurückrufen. Bitte rufen 
Sie auf dieser Nummer nur im Notfall an. Ansonsten steht 
Ihnen das Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten zur 
Verfügung.

Öffnungszeiten:
Montag  Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Gräther 15.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag Frau Ruedi 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag  Frau Gräther 10.00 – 12.00 Uhr

 

•     Kinderstockbett

Sofern Sie etwas abzugeben haben, teilen Sie dies bitte te-
lefonisch dem Bürgermeisteramt, Frau Monika Härle (Tel.: 
0170/1421193) von Montag bis Donnerstag, 08:00 Uhr bis 
16:00 Uhr, Freitag von 08:00 bis 13:00 Uhr, mit. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de

Durchwahl
•  Bürgermeister Mario Glaser

 Birgit Hagel (Sekretariat)  .............................................. - 23

• Hauptamt: 
 Alfons Link  .....................................................................  -25
 Lidija Frank (Sekretariat) ................................................ -64
 Sabine Moll (Bildung, Betreuung, Soziales) .................. -54   
 Irmgard Ruf (Standesamt,  
 Grundbucheinsicht, Senioren)  ......................................  -24 
 Jürgen Jenke (Lohn- und Gehaltstelle)  .........................  -37
 Michael Kleiber (Mieten, Pachten,  
 Hallenabrechnung) .........................................................  -65 
 Susanne Blersch (Archiv, Presse)  .................................  -29
 Monika Härle (Flüchtlingsarbeit) ..........0170 / 14 2 11 93
 

• Bürgerbüro:
 Melanie Ehrhart, Marieke Gola, 
 Sandra Bailer, Melanie Ege  ........................................ -100
 (Ausweise, Einwohnermeldeamt, Gewerbe,   
 Pässe, Rente, Soziales)

• Bauamt: 
 Markus Lerch  .................................................................  -28
 Karsten Krüger (Unterhaltung öffentliche Gebäude) ...  -27
 Simone Romer (Bauamt, Friedhofsamt)  .....................  -26

• Finanzen: 
 Gertrud Müller-Missel  ....................................................  -31
 Christina Feuerer (Kasse)  .............................................  -33
 Carola Krug (Kasse)  ......................................................  -63
 Sandra Bürk (Buchhaltung)  ..........................................  -32
 Monika Auberer (Buchhaltung, Mühlbachgruppe)  .....  -62
 Caroline Müller (Buchhaltung, Jungholzgruppe,  
 Abwasserzweckverband )  ..............................................  -68

• Steueramt: 
 Stefan Behmüller  ..........................................................  -36
 Elisabeth Haid-Kopf (Steuern, Grundsteuer, 
 Wasser- & Abwassergebühren: Schemmerhofen, 
 Schemmerberg)  .............................................................  -35
 Barbara Musch (Grundsteuer, Wasser- & 
 Abwassergebühren: Alberweiler, Altheim, 
 Aßmannshardt, Ingerkingen) .........................................  -34

• Wasserversorgung
 Sebastian Scheffold  ......................................................  -38
 Notfallnummer  .......................................  0176 32355182
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Fußwallfahrt am Samstag, 25. September 2021 vom 
Kloster Bonlanden ins Kloster Rot a. d. Rot

6.00 Uhr   Aufbruch beim großen Parkplatz oberhalb der 
Klosterkirche in Bonlanden

ca. 8.30 Uhr   Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Verena in Rot 
a. d. Rot anschließend Vesper von Mitgebrach-
tem

10.30 Uhr   Rückweg nach Bonlanden über die Bru-
der-Klaus-Kapelle

12.30 Uhr  Rückkehr in Bonlanden

Bitte gute Schuhe anziehen. Wegstrecke ca. 20 km 
hin und zurück.

Verpflegung
Bitte mitbringen, in Rot gibt es auch eine Einkaufsmöglichkeit.

Unser Wallfahrtsanliegen: 
Herr! Zeige uns, unserer Kirche, unserer Gesellschaft den Weg 
in eine gute, friedliche, hoffnungsvolle Zukunft und lass uns 
heute den ersten Schritt tun!

Anmeldung und Information bis Freitag 17. September bei 
Präses Paul Notz, Tel: 07354-9373660 gerne auch per Mail: 
paul.notz@drs.de

Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften
Herzlich laden wir Sie zu diesem Erlebnis ein!

Präses Paul Notz
Verband Katholisches Landvolk e.V.
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart
Tel.: 0711 9791-4580
E-Mail: vkl@landvolk.de

Forum Katholische Seniorenarbeit in  
den Dekanaten Biberach und Saulgau  
Mach-Mit-Brief September 2021

„Lieder meines Lebens“
Singen befreit!
Singen ist eine Wohltat, es beruhigt, kann Freude und Trauer 
ausdrücken, schafft Verbundenheit, ist die Sehnsucht nach 
Harmonie und des Friedens. Beim Singen erhöhen sich die 
Glücks-, Liebes- und Bindungshormone. Singen erhöht die 
Sauerstoffversorgung des Blutes.
Der Heilige Augustinus sagt: „Wer singt betet doppelt.“
Also nur Mut, singen Sie Ihr Lieblingslied.
Und wer jetzt sagt: „Ich kann doch nicht singen“, tun Sie es 
trotzdem! Oder: „Wer nicht singen kann mag pfeifen.“

Spiritueller Impuls
„Schon ein kleines Lied kann viel Dunkel erhellen.“
Dieser Spruch von Franz von Assisi können wohl viele von Ih-
nen bejahen. Ein sehr bekanntes Lied von Franziskus ist der 
Sonnengesang „Lauda to si“.
Dieser Lobgesang gilt als eines des ältesten Schriftwerke Itali-
ens. Franziskus hat es am Ende seines Lebensweges geschrie-
ben. Den Text des Sonnengesangs finden Sie im Gotteslob 
Nr.19 / 2 Impuls: Wenn Sie auf Ihr Leben zurückschauen, wo 
finden Sie Grund, um zu danken und zu loben?

Biografisches Erinnern + Austausch
Welche Lieder und Melodien begleiteten Sie durch Ihr Leben?
Was verbinden Sie mit Musik? 

In Ihrer Kindheit:
- Wurde in Ihrer Familie gesungen?
- Welche Kinderlieder kommen Ihnen in den Sinn?

In Ihrer Jugendzeit:
Vielleicht waren Sie in einer Jugendgruppe, Zeltlager, …. 

Registrierungskärtchen für den Gottesdienstbesuch

am:  ____________________________________ 

in:   _____________________________________ 

Name:      ________________________________    

Vorname: ________________________________ 

Anschrift: _________________________________      

Anzahl der Personen: _______________________

Tel.-Nr. oder E-Mail:  ________________________     

Bitte ausgefüllt zum Gottesdienst mitbringen. 
Dies beschleunigt den Einlass zum Gottesdienst erheblich.

Gottesdienste im Lockdown

Im Moment gelten beim Besuch des Gottesdienstes folgende 
Regeln:
-  während des gesamten Gottesdienstes gilt Maskenpflicht 

(FFP2-Maske, KN95/N95-Maske, OP-Maske),
- Teilnehmer werden vor der Kirche in Listen eingetragen,
-  Bitte achten Sie auf den Abstand von 1,50 m zum nächsten 

Haushalt beim Betreten, beim Aufenthalt und Verlassen der 
Kirche,

-  Teilnahme am Gottesdienst nur, wenn Sie keine Symptome 
haben,

-  Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich. Bitte brin-
gen Sie hierfür Ihr eigenes Gotteslob zum Gottesdienst mit. 
Die Verwendung der Gesangsbücher aus der Kirche ist nicht 
möglich. 

Bitte kommen Sie frühzeitig zur Kirche, da das Aufnehmen Ih-
rer Namen in die Listen mehr Zeit beanspruchen wird. Alterna-
tiv können Sie das oben abgedruckte Formular ausgefüllt zum 
Gottesdienst mitbringen.

Herzlichen Dank!

Wallfahrtstag im Aufhofener Käppele

Hochfest Gedächtnis der Schmerzen Mariens
am Mittwoch, 15. September 2021

09.00 Uhr  Beichtgelegenheit
09.30 Uhr  Rosenkranz
10.00 Uhr  Festmesse
11.00 Uhr   Andacht bei den Kapellen „Sieben Schmer-

zen Mariens“ – bei gutem Wetter oder
  Eucharistische Andacht – 
  bei schlechtem Wetter

Prayernight in Schemmerhofen

Die JUGEND 2000 lädt am 18. September wieder herzlich zur 
Prayernight nach Schemmerhofen ein.

Programm Prayernight:
Sa, 18.09.2021 19.30 Uhr Lobpreis und Glaubenszeugnis
20.00 Uhr Jugendgottesdienst (arise-Jugendmesse) Der Abend 
wird von einer Jugendband musikalisch gestaltet. Komm und 
sei dabei, wann und wie lange Du möchtest.

Herzliche Einladung!
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andere Seite des Lebens. Er setzte sich mit einem der nam-
haftesten Uhrmacher der Welt in Verbindung und bestellte für 
seinen ältesten Sohn eine Armbanduhr, die in Mechanik und 
Ausstattung einmalig sein sollte. Geld spielte keine Rolle, alles 
sollte vom Feinsten sein, Hauptsache, das Wunderwerk war 
bis zum Geburtstag seines Sohnes in seinen Händen. Dann 
beauftragte er den Gärtner, dem jüngeren Sohn am Geburts-
tagsmorgen, wenn der noch schliefe, einen großen Korb gefüllt 
mit Mist und einer schönen Schleife drum herum ans Fußende 
des Bettes zu stellen. Am Geburtstag seiner Söhne ging der 
Vater in das Zimmer des Älteren, beglückwünschte ihn herzlich 
und überreichte ihm die einzigartige, kostbare Uhr. „Gefällt dir 
mein Geschenk?“ fragte der Vater. „Na ja, schaut sehr teuer 
aus. Solche Sachen werden immer als erstes gestohlen. Verlie-
ren könnte ich sie auch. Oder sie fällt runter und ist kaputt …..“ 
Enttäuscht vom Nörgeln seines Sohnes, ging der Vater zum 
Zimmer des Jüngeren hinüber. Er hatte die Türe noch nicht ge-
öffnet, da hörte er seinen Sohn schon singen. Als er ins Zim-
mer trat, fiel ihm das glückliche Geburtstagskind um den Hals. 
„Wunderbar! Perfekt!“, rief er außer sich vor Freude. „Dass du 
das erraten hast, Vater, und mir einen geheimen Wunsch er-
füllst, ist einfach großartig. Du bist der Beste!“ „Wovon redest 
du? Wofür dankst du mir denn?“, fragte der Vater mit einem 
Seitenblick auf den Korb Mist. „Na!“, rief der Sohn mit großer 
Geste, „für das Pferd!“ (aus: Oasen für die Seele, N. Lechleit-
ner, Herder-Verlag)

Gottesdienstordnung

vom 11. bis 19. September 2021

Samstag, 11. September
 15.00 Uhr  Schemmerhofen
  Trauung
 18.30 Uhr  Aßmannshardt
  Eucharistiefeier († Kathrin Bechter 
  z. Jtg. und Ludwig Bechter, † Georg Winter)
 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Eucharistiefeier (in bes. Meinung, 
  † Hermann Ersing, † Winfried Rechtsteiner, 
  † Ludwig und Josefine Romer)

Sonntag, 12. September
24. Sonntag im Jahreskreis
Mariä Namen
Ev: Mk 8, 27-35
Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
 09.00 Uhr  Schemmerhofen - Livestream
  Eucharistiefeier in den Anliegen 
  der Seelsorgeeinheit
 09.00 Uhr  Alberweiler
  Eucharistiefeier († Hans und 
  Anneliese Kuhn)
 09.00 Uhr  Altheim
  Wort-Gottes-Feier
 10.30 Uhr  Schemmerberg
  Eucharistiefeier († Josef und 
  Johanna Weimer, † Wilhelm Rieger,
  † Maria Eggle)
 14.00 Uhr  Alberweiler
  Taufe

Montag, 13. September
Hl. Johannes Chrysostomus
 18.30 Uhr  Altheim
  Stunde des Gebetes
 18.30 Uhr  Aßmannshardt
  Fatima-Rosenkranz
 20.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche

oder sonst unterwegs
- Was wurde dort gesungen?
- Wurde musiziert?
- Welche Musikrichtung hat Ihnen damals gefallen?

In Ihrer eigenen Familie:
- Haben Sie oder wer hat mit Ihren Kindern gesungen? Wann?
- Gab es Lieblingslieder?

Veränderte sich Ihr Musikgeschmack im Laufe Ihres Lebens?
- Welche Musik bevorzugen Sie jetzt?
Schlager, Jazz, Pop, Volksmusik, klassische Musik, Orgel, Wal-
zer, Operetten, Opern, ……
- Wann hören Sie Musik?
Läuft der Radio nebenher oder suchen Sie sich bewusst Musik 
aus?
- Kann Musik Ihre Stimmung verändern?
-   Haben Sie ein Instrument gelernt? Spielen Sie noch darauf? 
Haben Sie in einem Orchester oder Kapelle gespielt?

- Singen oder sangen Sie in einem Chor?
- Stellen Sie sich einmal die Welt ohne Musik vor?

„Musik wäscht den Staub des Alltags von der Seele.“ (Berthold 
Auerbach) „Das Beste in der Musik steht nicht in den Noten.“ 
(Gustav Mahler)

Anregungen zur Bewegung:
Setzen Sie sich aufrecht und nicht angelehnt auf einen Stuhl.
1. beide Hände auf die Oberschenkel patschen
2. rechte Hand auf den Oberschenkel patschen
1. (siehe oben)
3. linke Hand auf den Oberschenkel patschen
1. (siehe oben)
4. rechte Hand auf linken Oberschenkel patschen
1. (siehe oben)
5. linke Hand auf rechten Oberschenkel patschen

Diese Abfolge mehrmals wiederholen, vielleicht finden Sie 
auch eine Musik dazu.
- beide Hände aneinander reiben
-  beide Arme ausstrecken, Handfläche zeigt nach oben, Hände 

auf und zu machen (dabei immer schneller werden)
-  beide Arme ausstrecken, Handflächen zeigen nach unten, 

Hände auf und zu machen
-  Hände kreisen lassen, im Uhrzeiger, gegen den Uhrzeiger, 

dann gegengleich
-  beide Unterarme umeinander kreisen ( Wolle wickeln) immer 

wieder die Richtung wechseln
-  Handflächen vor der Brust aneinanderlegen (Gebetshaltung), 

Handflächen zusammendrücken – loslassen 5x widerholen 
Arme ausschütteln

Anregung zum Gedächtnistraining
A - E - I - O - U
sagen Sie diese Vokale laut, wenn möglich in einem melodi-
schen Singsang nacheinander. (mehrmals)
Sie dürfen dabei auch weit den Mund öffnen, den Mund breit 
und spitz machen. Das ist zunächst vielleicht etwas eigenartig, 
doch es lockert die ganzen Gesichtsmuskeln und Ihren Kiefer.
So gelockert suchen sie doch zu den Vokalen möglichst viele 
Lieder: (am besten auch gleich singen)
A = Alle Vögel sind schon da
Am Brunnen vor dem Tore
Arrivederci Roma

Abschlussgeschichte: Pessimist und Optimist
Ein sehr reicher Mann hatte zwei Söhne, Zwillinge, die unter-
schiedlicher nicht hätten sein können. Zwar waren die beiden 
stattlich in ihrer Erscheinung und erfreulich anzusehen, ihr 
Gemüt jedoch war grundverschieden. Der wenige Minuten 
Ältere war ein absoluter Pessimist, der jüngere ein unverbes-
serlicher Optimist. Zu ihrem achtzehnten Geburtstag hatte der 
Vater sich vorgenommen, jedem seiner Söhne ein Geschenk 
zu machen, das ihnen die Augen öffnen sollte für die jeweils 
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Dienstag, 14. September
Kreuzerhöhung Fest
 07.45 Uhr  Ingerkingen
  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.00 Uhr  Schemmerhofen
  Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier († Verstorbene Angehörige 

der Familien Braun und Frankenhauser)

Mittwoch, 15. September
Gedächtnis der Schmerzen Mariens
 08.00 Uhr  Schemmerhofen
  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
 09.00 Uhr  Schemmerhofen
  Beichtgelegenheit
 09.30 Uhr  Rosenkranz
 10.00 Uhr  Festmesse
 11.00 Uhr  Andacht bei den Kapellen „Sieben Schmer-

zen Mariens“ – bei gutem Wetter oder
  Eucharistische Andacht – 
  bei schlechtem Wetter
 13.00 Uhr  Schemmerhofen
  Einschulungsgottesdienst
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.30 Uhr  Aßmannshardt
  Gestaltete eucharistische Anbetung
 18.30 Uhr  Schemmerberg
  Rosenkranz für geistliche Berufe 
  (Missionskreis)

Donnerstag, 16. September
Hl. Kornelius u. Hl. Cyprian
 13.00 Uhr  Schemmerhofen
  Einschulungsgottesdienst
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Eucharistiefeier (gest. Jtg. 
  † Theresia Lämmle)
 19.15 Uhr  Schemmerhofen
  Prayersession

Freitag, 17. September
Hl. Hildegard v. Bingen, Hl. Robert Bellarmin
 13.00 Uhr  Schemmerhofen
  Einschulungsgottesdienst
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.30 Uhr  Altheim
  Eucharistiefeier mit anschließender 
  eucharistischer Anbetung, gestaltet
  von der Lobpreisgruppe

Samstag, 18. September
Hl. Lambert
 18.30 Uhr  Alberweiler
  Eucharistiefeier im Käppele Grafenwald 
  mit Einweihung († Anton und
  Maria Brunner)
 18.30 Uhr  Altheim
  Eucharistiefeier († Bruno Häckel, 
  † Wolfgang Götz und für die Armen
  Seelen)
 19.30 Uhr  Schemmerhofen
  Lobpreis und Glaubenszeugnis
 20.00 Uhr  Schemmerhofen
  Jugendgottesdienst (arise-Jugendmesse)

Sonntag, 19. September
25. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Januarius
Ev: Mk 9, 30-37
 09.00 Uhr  Aßmannshardt
  Eucharistiefeier († Max Kramer)
 09.00 Uhr  Schemmerhofen - Livestream
  Eucharistiefeier († Wilhelmine Sperr, 
  † Josef Rapp, † Monika Lutz und
  † Lene Winter)
 10.30 Uhr  Ingerkingen
  Eucharistiefeier in den Anliegen 
  der Seelsorgeeinheit
 10.30 Uhr  Schemmerberg
  Wort-Gottes-Feier
 13.45 Uhr  Aßmannshardt
  Rosenkranz mit den Ulrika-Nisch-Pilgern
 14.00 Uhr  Altheim
  Taufe Elina Tilda Knab

Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69

Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch:  „ Alle eure Sorge werft auf ihn, denn er sorgt 
für euch.“ (1. Petrus 5,7)

Liebe Gemeindeglieder und Gottesdienstbesucher!

Wir möchten Sie auf die ab jetzt gültige Corona-Verordnung 
hinweisen, die wir bei der Gottesdienstfeier beachten müssen:
-  Bitte bringen Sie – sofern vorhanden – Ihr eigenes Gesang-
buch mit.

-  Desinfektionsmittel stellen wir am Kircheneingang nach Be-
darf zur Verfügung.

-  Beim Betreten und Verlassen der Kirche/des Geländes gilt 
die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Mund-Nasen-Be-
deckung (sogenannte „OP-Masken“ oder sogar virenfil-
ternde Masken der Standards FFP2). Kinder von sechs bis 
einschließlich 14 Jahren haben eine nicht-medizinische All-
tagsmaske zu tragen. Kinder unter sechs Jahren bleiben von 
der Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung befreit.

- Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich

Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst zu sehen.
Ihre evangelische Kirchengemeinde

Sonntag, 12. September 2021 – 15. Sonntag nach Trinitatis -
 09.30 Uhr    Gottesdienst in Attenweiler 
   (Pfarrer i.R. Friedrich Lechner)

Dienstag, 14. September 2021
 09.30 Uhr   Pfarrbüro in Attenweiler geöffnet 
   bis 11.30 Uhr
 20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
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 14.00 Uhr   Warthausen: Taufgottesdienst im 
   Familienkreis.

Mittwoch, 15.09.
 13.00 Uhr   Schemmerhofen, Aufhofener Käppele:
    Ökumenischer Gottesdienst für die Schulan-

fänger Klasse 1a
 17.15 Uhr   Konfirmandengruppe 1
 18.00 Uhr   Konfirmandengruppe 2
 18.45 Uhr   Konfirmandengruppe 3

Donnerstag, 16.09.
 13.00 Uhr   Schemmerhofen, Aufhofener Käppele:
    Ökumenischer Gottesdienst für die Schulan-

fänger Klasse 1a

Freitag, 17.09.
 9.00 Uhr   Warthausen, St. Johannes:
    Ökumenischer Gottesdienst für die Schulan-

fänger Klasse 1
 13.00 Uhr    Schemmerhofen, Aufhofener Käppele:
    Ökumenischer Gottesdienst für die Schulan-

fänger Klasse 1a

16. Sonntag nach Trinitatis – 19. September
 9.30 Uhr   Warthausen: Gottesdienst
   (Pfarrer Hans-Dieter Bosch)
 11.00 Uhr   Warthausen: Taufgottesdienst 
   im Familienkreis
 14.00 Uhr   Mettenberg: Taufgottesdienst 
   im Familienkreis.

Ein Hinweis in „Eigener Sache“: 

Wenn Sie mir Ihre Emailadresse zusenden, dann erhalten Sie 
die wöchentlichen Mitteilungen der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Warthausen. Insbesondere die Bilder können Sie 
dann in Farbe sehen. Wenn Sie interessiert sind, bitte machen 
Sie davon Gebrauch. 

Ihr Hans-Dieter Bosch

15. Sonntag nach Trinitatis

Liebe Gemeinde,
der Bibelspruch für die neue Woche lautet: „Alle eure Sorge 
werft auf ihn; denn er sorgt für euch“ (1. Petrus 5,7). Ein sor-
genfreies oder sorgloses Leben ist eine Illusion. Auch wenn wir 
heute – im Vergleich zu unseren Vorfahren und vielen anderen 
Menschen auf der Welt - ein weitgehend sozial und wirtschaft-
lich abgesichertes Leben führen, so sind wir nicht sorgenfrei: 
Wir wissen darum, wie leicht sich alles wenden kann: Die Ge-
sundheit, das geregelte Einkommen und der soziale Zusam-
menhalt. Wir Menschen wissen sehr wohl um die Vergänglich-
keit aller Dinge und um die Endlichkeit auch unseres Lebens.

Der Wochenspruch macht uns Mut. Wir dürfen die Sorgen, 
die uns umtreiben und beschweren, vertrauensvoll auf Gott 
werfen, ihm anvertrauen. Von Martin Luther stammt der Satz: 
“Dass die Vögel der Sorge und des Kummers über deinem 
Haupt fliegen, kannst du nicht ändern. Aber dass sie Nester in 
deinem Haare bauen, das kannst du verhindern.“ Die Sorgen 
sollen nicht bei uns bleiben. Wir dürfen sie teilen und mitteilen.
So werden sie erträglich, weil Gott sie mit uns aushält. Und mit 
ihm erkennen wir, dass jeder neue Tag auch neue Kraft und 
hoffnungsvolle Erlebnisse mit sich bringt; dass bei aller Mühe 
Lachen und Singen möglich ist und dass nach aller schweren 
Arbeit auch ein Gefühl von Stolz und Zufriedenheit da ist. Dass 
einem im Leben mehr gegeben als genommen wird. Warum? 
Weil doch alles aus Gottes Hand kommt. Und Gott uns nicht 
mehr auferlegt, als wir tragen können. Und weil Gott uns auch 
Menschen zur Seite stellt, die uns begleiten, stärken und er-

Mittwoch, 15. September 2021
 09.00 Uhr    Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung 

der Erstklässler in der Turn- und Festhalle in 
Uttenweiler

Samstag, 18. September 2021
 11.00 Uhr  Taufgottesdienst (Pfarrer Herbert Seichter)
   mit Feier der Heiligen Taufe von
   Jannis Matthias Bauer aus Attenweiler und
   Elisa Maar aus Uttenweiler
   in der evangelischen Kirche in Attenweiler

Sonntag, 19. September – 16. Sonntag nach Trinitatis -
 09.30 Uhr   Gottesdienst in Attenweiler 
   (Pfarrer Herbert Seichter)
 10.45 Uhr   Taufgottesdienst (Pfarrer Herbert Seichter)
    mit Feier der Heiligen Taufe von David Roth 

aus Rupertshofen in der evangelischen Kir-
che in Attenweiler

Vertretung

Bis einschließlich 12. September hat Pfarrer Herbert Seich-
ter Urlaub. Die Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer 
Hans-Dieter Bosch aus Warthausen. Er ist telefonisch unter 
der Telefonnnummer: 07351 13914 erreichbar.

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Schwestern und Brüder,

die Hilfsbereitschaft nach den katastrophalen Regenfällen 
und Verwüstungen ist groß. Bei Spendenanfragen weist unse-
re Landeskirche auf die Diakonie Katastrophenhilfe hin:

1. Hilfe nach dem verheerenden Hochwasser
Die Diakonie Katastrophenhilfe hilft unbürokratisch Hochwas-
ser-Opfern der Flutkatastrophe in Westdeutschland. Diakoni-
sche Beratungsstellen vor Ort stehen Betroffenen mit Rat und 
Tat zur Seite. Informationen und Spenden:
https://www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spende 
(Stichwort: Hochwasser-Hilfe
Deutschland) oder Spendenkonto
 der Diakonie Katastrophenhilfe Evangelische 
Bank - IBAN DE 68 5206 0410 0000 5025 02 
- BIC GENODEF1EK1

Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856

15. Sonntag nach Trinitatis, 12. September 2021:
 9.30 Uhr     Warthausen: Gottesdienst
   (Pfarrer Hans-Dieter Bosch).
 11.00 Uhr   Warthausen: 
   Taufgottesdienst im Familienkreis.
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gen, Laufräder und vieles mehr. Einlass für Schwangere ist 
bereits ab 12.30 Uhr.

Anmeldungen zum Verkauf noch möglich
Verkäufer müssen eine Decke, einen Tisch oder ähnliches 
selbst mitbringen. Die Platzgebühr (8m²) beträgt 8 €. Der Auf-
bau startet um 11 Uhr. Wer einen Platz zum Verkaufen möch-
te, kann sich per E-Mail an basarscheho@web.de anmelden. 
Bitte beachten, es gibt eine begrenzte Anzahl an Verkaufsplät-
zen. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Kuchen, Le-
berkäse und Kaffee gibt es bei jedem Wetter von 12 bis 15 
Uhr – auch zum Mitnehmen. Bei schlechtem Wetter muss der 
Flohmarkt leider ausfallen. Die Schlecht-Wetter-Info wird am 
Veranstaltungstag unter www.kitas-schemmerhofen.de veröf-
fentlicht. Der Erlös kommt der KiTa Löwenzahn und dem Kin-
der- und Familienhaus zugute.

Mobiles Impfteam vor Ort
Darüber hinaus wird die mobile Praxis des DRK-Kreisverbands 
Biberach vor Ort auf dem Mühlbachparkplatz sein. Von 12 
bis 15 Uhr haben Interessierte die Gelegenheit, sich unkom-
pliziert und ohne Termin gegen Corona impfen zu lassen. Zur 
Auswahl stehen die Impfstoffe von BioNTech und Johnson&-
Johnson. Das Angebot richtet sich an alle Bürgerinnen und 
Bürger, Besucherinnen und Besucher. Auch Jugendliche im 
Alter von 12 bis 17 Jahren können sich in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten impfen lassen. Jeder Impfwillige wird 
vor der Impfung nochmals ärztlich aufgeklärt. Für die Impfung 
müssen die Krankenversicherungskarte, ein gültiges Ausweis-
dokument (Personalausweis oder Reisepass) sowie Impfpass, 
wenn vorhanden, mitgebracht werden. Eine vorherige Anmel-
dung zur Impfung ist nicht notwendig.

mutigen. Darum: Immer wieder aus den Sorgen heraustreten, 
die Vögel der Sorge und des Kummers verscheuchen - und Au-
genblicke von Gelassenheit finden. Sorget nicht (zuviel).

Foto: HeikoStein-Pixabay

Anfangs ein Exot, dann ein Sorgenkind, und heute durchaus 
in manchen Gegenden willkommen: Das indische Spring-
kraut. Das Drüsige Springkraut (Impatiens glandulifera) war 
ursprünglich in der Himalaya-Region zuhause. 1839 wurde 
es aus Kaschmir nach England gebracht und dann schnell in 
Europa und Nordamerika als Zierpflanze weitergegeben. In 
den letzten 50 Jahren hat es sich als sogenannter invasiver 
Neophyt, als „Eindringling“, in vielen Ländern unkontrolliert 
vermehrt und droht einheimische Arten zu verdrängen. Vor al-
lem an Bach- und Flußläufen blüht die bis zu 2 m hohe Pflanze 
in den Monaten August und September und bietet mit ihrem 
hohen Nektargehalt (40fach mehr als einheimische Pflanzen!) 
Bienen und Hummeln im Herbst noch eine gute Nahrungsquel-
le für die Überwinterung. 

Wie nützlich oder schädlich das Springkraut nun ist, lässt sich 
derzeit nicht sagen: Viele Studien wurden dazu angefertigt, 
die Ergebnisse widersprechen sich gewaltig. Wie sein Name 
schon verrät, zeichnet sich das Springkraut durch eine Beson-
derheit aus: Wer die reifen Samenkapseln berührt, löst einen 
Mechanismus aus, bei dem die Samen mehrere Meter weit 
herausgeschleudert werden. Als deutschen Beinamen trägt 
das Springkraut deshalb auch den Namen „Rühr-mich-nicht-
an“ (oder lateinisch: „Noli-me-tangere“). 

Vielleicht ist uns das Springkraut darin ein Vorbild, dass auch 
wir unsere Sorgen „springen lassen“ sollen, auf Gott werfen 
dürfen. Und nicht an ihnen festhalten sollen.

Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
neue Woche wünscht Ihnen allen
Ihr Pfarrer Hans-Dieter Bosch

Schemmerhofen

Amtliche Nachrichten

Kita Löwenzahn & Kinder-  
und Familienhaus Schemmerhofen                    

FLOHMARKT für Baby- und Kindersachen 
in Schemmerhofen mit Vor-Ort-Impfaktion
Das Basar-Team der KiTa Löwenzahn und des Kinder- & Fami-
lienhaus lädt am Samstag, 25.09.21, zum Flohmarkt für Baby- 
und Kindersachen auf den Mühlbachparkplatz in Schemmer-
hofen ein. Von 13 bis 15 Uhr wird alles im Angebot sein, was 
Babys und Kinder brauchen: Kleidung, Spielzeug, Kinderwa-
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der SGM startete die Partie, als bereits nach 5 Spielminuten 
verletzungsbedingt gewechselt werden muss. Der nächste 
Rückschlag dann in der 8. Spielminute mit dem Führungstor 
der Gäste aus Mettenberg nach einem Foulelfmeter. Im wei-
teren Verlauf der ersten Halbzeit fand die SGM Schemmerho-
fen nicht richtig ins Spiel. Von der SG Mettenberg ging jedoch 
wenig Torgefahr aus. Nach dem Seitenwechsel steigerte sich 
die Heimmannschaft von Minute zu Minute, verpasste es aber 
aus ihren Chancen den verdienten Ausgleich zu erzielen. Den 
inzwischen mehr als verdienten Ausgleich erzielte Marco Eh 
schließlich ebenfalls durch einen Foulelfmeter. Die SGM hat 
am kommenden Wochenende spielfrei.

Nächste Spiele:
12.09 15:00 Uhr: SV Schemmerhofen – SV Baltringen
15.09 17:45 Uhr: TSV Kirchberg/Iller – SV Schemmerhofen

Abteilung Gymnastik                                                                        

Kurse und Dauerangebote ab Herbst 2021
Bei unseren Sportstunden gilt bzgl. Corona im Moment die 
3G-Regel des Landes Baden- Württemberg! D. h. teilneh-
men dürfen nur Personen, die nachweisen können, dass sie 
geimpft, genesen bzw. getestet sind! Bitte kommen Sie nur ge-
sund in unsere Sportstunden und halten Sie die aktuell gelten-
den Hygieneregeln ein! Bitte zu den Sportstunden, bei denen 
Matten verwendet werden, nach Möglichkeit die eigene Matte 
mitbringen!

Fitness Männer, 10er Kurs

Wir trainieren in diesem Kurs Kraft, Koordination, Beweglich-
keit und Ausdauer. Es wird sowohl mit dem eigenen Körperge-
wicht als auch mit verschiedenen Kleingeräten wie Hanteln, 
Bällen und so weiter gearbeitet.
Start:  6. Oktober 2021
Mittwoch:  20.15 – 21.15 Uhr, Schulturnhalle 
Leitung:    wechselnde Übungsleiter 
Mitglieder: 20 Euro
Nichtmitglieder: 40 Euro

Anmeldung bei Ulli Maier Tel. 0 73 56 / 35 13 
oder während der Übungsstunde.

Rhythmus trifft Fitness, 10er Kurs

Elemente aus Aerobic, Tanz und Fitnessübungen!
Start: 6. Oktober 2021
Mittwoch:  19.10 – 20.10 Uhr, Schulturnhalle 
Leitung:  wechselnde Übungsleiter 
Mitglieder: 20 Euro
Nichtmitglieder: 40 Euro

Anmeldung bei Nadja Weindler per E-Mail: 
nadja-blersch@gmx.de

Fitness Querbeet, 10er Kurs

Ganzkörpertraining für Kraft, Koordination, Balance, Beweg-
lichkeit und Ausdauer. Dazu nutzen wir unser eigenes Körper-
gewicht sowie Sportgeräte aus der Turnhalle. Alles nach dem 
Motto: „Jeder wie er kann davon aber 100%“!
Start: 7. Oktober 2021
Donnerstag:  19.00 Uhr – 20.00 Uhr, Schulturnhalle
Leitung: Iris Reuter 
Mitglieder: 20 Euro 
Nichtmitglieder: 40 Euro

Anmeldung bei Iris Reuter per E-Mail: iris.reuter@gmx.net

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerhofen e. V. 

Wir möchten Ihr

Altpapier

So können auch Sie Vereinsarbeit ohne großen Aufwand 
leisten. Denken Sie daran, mit Ihrer Papierspende  

unterstützen Sie die Jugendarbeit des SV Schemmerhofen.

Sind Sie ein Vorbild bei der nächsten Papiersammlung:
Samstag, 11. September 2021

Altpapier, Zeitungen, Kataloge, Illustrierte und Bücher raus 
aus der blauen Tonne, sammeln, bündeln oder in festen 

Pappschachteln an den Straßenrand stellen.

Ab 9:00 Uhr sammeln wir Ihr Papier ein. 
Bitte keine “Blauen Tonnen“ rausstellen.

Danke für Ihre Unterstützung
Ihr SV Schemmerhofen

Ordentliche Mitgliederversammlung 2021

Die ordentliche Mitgliederversammlung des SV Schemmer-
hofen findet am 17.09.2021 um 20:00 Uhr im Sportheim 
Schemmerhofen statt. 

Hierzu lädt der Vorstand alle interessierten und sportbegeis-
terten Bürgerinnen und Bürger, Vereinsvorstände und Mitglie-
der ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Bericht des Vorstandsvorsitzenden
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassierers
6. Berichte der Abteilungen
7. Entlastung des Vorstands
8. Wahlen
9. Anträge
10. Ehrungen und Sonstiges

Hinweis: Anträge zur Tagesordnung müssen vor der Mitglieder-
versammlung beim Vorsitzenden eingereicht werden. Wir ver-
weisen insoweit auf § 8 A. Nr. 4 der Satzung, abrufbar auf der 
Homepage des Vereins (www.sv-schemmerhofen.de).

Bundesliga im Sportheim Schemmerhofen

Trotz der Corona-Pandemie möchten wir Ihnen ein Stück 
Normalität zurückgeben und Sie in unserem Sportheim will-
kommen heißen. Daher lädt Sie der SV Schemmerhofen zum 
gemeinsamen Bundesliga anschauen ein. Das Sportheim ist 
immer samstags ab 15:15 Uhr zum Bundesligaspieltag geöff-
net. Im Sportheim müssen wie 3G (geimpft, genesen, getestet) 
erfüllt werden.

 
Abteilung Fußball                                                       

SGM Schemmerhofen – SG Mettenberg  .............................1:1
Gegen die Gäste aus Mettenberg kam unsere SGM nicht über 
ein 1:1 Unentschieden hinaus. Denkbar schlecht aus Sicht 
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Dienstags: 18.45 – 19.45 Uhr                   
Gesundheitsorieintierte Gymnastik, wechselnde Übungsleiter
Dehnen und Kräftigen und mehr, unter anderem mit Elemen-
ten aus Yoga, Pilates
Start: 14. September bis 5. Oktober finden die Sportstunden 
im Freien statt! Treffpunkt Schulsportplatz!

Wer noch Fragen hat, kann sich gerne per Telefon (35 15) bzw. 
per E-Mail (h-p.maier@t- online.de) an U. Maier wenden!

Infos zu Angeboten für Kinder und Jugendliche erscheinen in 
den nächsten Wochen!

 
Abteilung Tennis                                                                                                                                                                                                     

Tennis-Ferienkurs für Erwachsene
Spaß und Freude am Umgang mit Ball und Schläger standen 
nach den erfolgreichen Ferienkursen für die Kids nun auch bei 
den Erwachsenen im Mittelpunkt. Elf Tennisbegeisterte kamen 
zwei Abende zum Tennisspiel zusammen, um ihre Grund- und 
Angriffsschläge zu verbessern und mehr Spielpraxis zu be-
kommen. Das Trainerduo hat alles gegeben, um die Teilneh-
mer voranzubringen. Je erfahrener, desto anspruchsvoller die 
Übungen. Unser Dank gilt Dietmar Kästle und seinem Partner 
für ihren pausenlosen Einsatz. Sie haben es geschafft, den 
Funken ihrer eigenen Tennisbegeisterung schon zu Beginn 
des Kurses auf die Teilnehmer überspringen zu lassen. Zum 
Ausklang ließen sich bei schummerigem Licht alle noch Piz-
za und den verdienten prickelnden Cocktail schmecken. Die 
Teilnahme hat sich gelohnt und alle freuen sich schon auf das 
nächste Jahr…

Abteilung Tischtennis                                                                                                                                                                                        

TT-Abteilung beginnt mit Kinder- und Jugendtraining
Ab Dienstag, 14.09. beginnt die TT-Abteilung wieder mit dem 
Kinder- und Jugendtraining! Alle Kinder, ab 8 Jahren, sind herz-
lich willkommen die Tischtennis kennenlernen wollen!

Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig! Das Training fin-
det dienstags von 17:30 – 19:00 Uhr!

Das Erwachsenentraining findet dienstags und freitags jeweils 
von 20 – 22 Uhr in der Schulturnhalle statt!

Musikverein Schemmerhofen e. V.                         

Generalversammlungen im Musikerheim

Einladung zur Generalversammlung des Fördervereins des 
Musikvereins Schemmerhofen e.V. Die Generalversammlung 
des Fördervereins findet am Samstag, 25. September 2021 
um 20 Uhr im Musikerheim statt. Dazu laden wir alle Mitglie-
der und Interessenten recht herzlich ein.

Chi Kung, 10er Kurs

Mit Spaß an der Bewegung muskuläre 
Ungleichgewichte beseitigen!
Start:  15. September 2021
Mittwoch:  18.00 – 19.00 Uhr,  vorerst Mühlbachhalle
Leitung:  Hermann Liebl 
Mitglieder:  20 Euro 
Nichtmitglieder:  40 Euro

Anmeldung bei Ulli Maier 0 73 56 / 35 13
per Telefon bzw. E-Mail

Fit und Gesund

Start: 13. September 2021 (Gesamtstundenzahl 12)
Montag:  8.00 Uhr, Turn- und Festhalle Altheim
Leitung: Ingrid Weber 
Mitglieder:  24 Euro 
Nichtmitglieder: 48 Euro

Anmeldung bei Ingrid Weber, Tel. 0 73 56 / 26 87

Bewegen statt Schonen

Start: 16. September 2021 (Gesamtstundenzahl 15)
Donnerstag:  8.00 Uhr, Turn und Festhalle Altheim
Leitung:  Ulli Maier 
Mitglieder:  30 Euro 
Nichtmitglieder: 60 Euro 

Anmeldung bei Ulli Maier, Tel. 0 73 56 / 35 13

Dauerangebote Erwachsene

Unsere Dauerangebote finden das ganze Jahr statt (außer in 
den Ferien)! Voraussetzung für die Teilnahme ist die Mitglied-
schaft in der Gymnastikabteilung des SV Schemmerhofen! 
Falls Sie Interesse haben bei einer dieser Stunden mitzuma-
chen, einfach mal reinschnuppern bzw. sich mit dem jeweili-
gen Übungsleiter in Verbindung setzen!

Montags Mühlbachhalle
Fit und Gesund                        
17.30 – 18.30 Uhr, Ingrid Weber Seniorengymnastik –
überwiegend führen wir die Gymnastikübungen
im Sitzen auf Stühlen durch!
Start: 20. September 2021 – kein Sport am 4. Oktober

Fitnessgymnastik Frauen     
18.45 – 19.45 Uhr, Ingrid Weber
Gymnastik-Mix für Frauen ab ca. 55 Jahren
Start: 20. September 2021 – kein Sport am 4. Oktober

Montags Schulturnhalle
Harter Kern                             
17.30 – 18.30 Uhr, Ulli Maier
Junge und junggebliebene Ältere Frauen halten sich fit!
Start: 13. September, bis 4. Oktober finden die Sportstunden 
im Freien statt! Treffpunkt vor der Schulturnhalle!

Flowtion                                   
18.45 – 18.30 Uhr, Ulli Maier
Ausdauertraining und mehr zur Musik verschiedenster
Stilrichtungen!
Start: 13. September, bis 4. Oktober finden die Sportstunden 
im Freien statt! Treffpunkt Schulsportplatz!

Jedermanngymnastik             
20.00 – 21.00 Uhr, Corina Kroschel
Eine Gruppe von Frauen und Männern die gemeinsam Freude 
an jeglicher Bewegung haben.
Start: 11. Oktober
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riens“ – bei gutem Wetter oder Eucharistische Andacht – bei 
schlechtem Wetter

Katholischer Kirchenchor Schemmerhofen

Die Jahreshauptversammlung des Katholischen Kirchenchors 
Schemmerhofen findet am Donnerstag, den 16.09.2021 um 
19:00 Uhr im Haus St. Anna statt.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Ehrungen
4. Entlastung
5. Sonstiges

Die Versammlung findet nach den 3G-Regeln statt (geimpft, 
genesen, getestet). Bitte an den entsprechenden Nachweis 
denken.

Alberweiler

Vereinsmitteilungen

SV Alberweiler e. V. 

Abteilung Fußball                                                       

Nächste Spiele

Sonntag, 12.09.2021, 15:00 Uhr, Spielort: Äpfingen
SV Äpfingen – SGM Alberweiler/Aßmannshardt

Sonntag, 12.09.2021, 13:15 Uhr, Spielort: Äpfingen
SGM SV Äpfingen/Baltringen – 
SGM Alberweiler/Aßmannshardt II
 
Abteilung Jugendfußball                                           

Trainingsauftakt F-Jugend
Für alle interessierten Kinder der Jahrgänge 2013 und 2014 
beginnt am kommenden Freitag, 10.09.2021 um 17:00 Uhr 
das Training auf dem Sportgelände in Alberweiler.

Wir freuen uns auf euch!

Freizeitsportabteilung SV Aßmannshardt /  
SV Alberweiler

Siehe Artikel bei Vereinsnachrichten Aßmannshardt

Obst- und Gartenbauverein Alberweiler e. V.   

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag den 17. September 2021, findet um 20.00 Uhr im 
Mehrzweckraum des Kindergartens in Alberweiler unsere Jah-
reshauptversammlung statt. 

Als Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung und Totenehrung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenrevisoren
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Anträge und Verschiedenes

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Wahlen
5. Verschiedenes

Wünsche und Anträge sind spätestens bis 17. September 
2021 beim 1. Vorsitzenden Andreas Rodi, Gabelweg 10, 
88433 Schemmerhofen schriftlich einzureichen.

Einladung zur Generalversammlung 
des Fördervereins für Musik und Jugend e.V.

Nach der ersten Versammlung findet die Generalversammlung 
des Fördervereins für Musik und Jugend statt. Herzliche Ein-
ladung geht auch hierzu an alle Mitglieder und Interessenten.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Wahlen
5. Verschiedenes

Wünsche und Anträge geben Sie spätestens bis 17. September 
2021 beim 1. Vorsitzenden Michael Rapp, Hauptstr. 98 / 2, 
88433 Schemmerhofen schriftlich ab.

Einladung zur Generalversammlung  
des Musikvereins Schemmerhofen e.V. 

Im Anschluss an die Generalversammlungen der Förderverei-
ne findet die Generalversammlung des Musikvereins Schem-
merhofen statt. Alle Musiker, Ehrenmitglieder, die Eltern der 
Jungmusiker, unsere passiven Mitglieder sowie
alle Freunde und Gönner des Musikvereins sind herzlichst ein-
geladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Berichte: Dirigent
Jugendleiter
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Verschiedenes

Wünsche und Anträge sind schriftlich an den 1. Vorsitzenden 
Michael Grötzinger, Bachgasse 1, 88433 Schemmerhofen bis 
spätestens 17. September 2021 zu richten.

 
Pfarrgemeinde St. Mauritius

Mach-Mit-Brief Senioren für den Monat September

Bitte unter den „Kirchlichen Nachrichten der Seelsorgeein-
heit“ nachlesen!

Wallfahrtstag im Aufhofener Käppele

Hochfest Gedächtnis der Schmerzen Mariens
am Mittwoch, 15. September 2021
09.00 Uhr Beichtgelegenheit
09.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Festmesse
11.00 Uhr Andacht bei den Kapellen „Sieben Schmerzen Ma-
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Pizzaverkauf am Sonntag, den 10.10.2021

Aufgrund der anhaltenden 
Einschränkungen und Pla-
nungsunsicherheiten ha-
ben wir uns entschieden 
die Metzelsuppe und das 
Binokelturnier ausfallen zu 
lassen. Stattdessen bietet 
der SV Altheim am Sonn-
tag, den 10.10.2021 wie-
der ofenfrische Pizza zur 
Abholung am Sportheim in 
Altheim an. Im Zeitraum 
zwischen 11:00 und 19:00 
Uhr können Pizzen bestellt 
und abgeholt werden. 

Bestellungen können unter 
0176/38089464 abgege-
ben werden. Vor Ort kön-
nen leider keine Bestellun-
gen entgegen genommen 
werden. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste aus 
der Großgemeinde Schemmerhofen und Umgebung.

Hallo liebe Eltern, liebe Kinder, 
Hallo liebe Sportlerinnen, liebe Sportler,

nach den Sommerferien geht es mit den Übungsstunden wie-
der weiter und wir freuen uns auf abwechslungsreiche Stun-
den mit Euch. Schon mal unsere Vorschau für unser Programm
nach den Sommerferien.

Aktuelle Übungszeiten des Breitensports:

Eltern – Kind Turnen
mittwochs von 15:00 – ca.16:00 Uhr
Kinder zwischen 1 - 4 Jahren
Geleitet von Miriam Härle mit Unterstützung 
Medea Frey und Johanna Moll

Turngruppe 1
Hallo Mädels und Jungs im Grundschulalter
der 1. und 2. Klasse!
Am Montag, 20. September 2021 startet von 17:00 - 18:00 
Uhr die Geräteturngruppe von Adina Grab, Alisa Kühnbach und 
Jasmin Beitz. 

Kinder haben von Anbeginn ihres Lebens ein natürliches Be-
dürfnis nach Bewegung, wobei Spaß und Freude bei uns im 
Vordergrund steht. Die Inhalte der Turnstunde reichen von 
Spielen in allen Variationen und allgemeiner Bewegungsschu-
lung bis hin zum Erlernen erster Turnelemente und Turnübun-
gen am Boden, Stufenbarren, Schwebebalken, Sprung am 
Trampolin und am Brett. Bitte denkt an eure Turnschläppchen, 
Turnschuhe und euren aktuellen Schultest Nachweis. 

Auf euer Kommen freuen sich Adina, Alisa und Jasmin

Turngruppe 2
Hallo Mädels und Jungs ab 3. – 4. Klasse!
Am Montag, 20.September 2021 startet von 18:00 - 19:00 
Uhr die Geräteturngruppe von Alisa Kühnbach und Jasmin 
Beitz.

Dir macht Turnen Spaß, dann bist du hier genau richtig. Beim
Kinderturnen turnt jedes Kind in seinem eigenen Tempo und 
Schwierigkeitsgrad. Turnen schult die Koordination, die Be-

Dazu laden wir alle Mitglieder und Interessierte ganz herz-
lich ein. Anträge können schriftlich beim 1. Vorsitzenden An-
ton Braig, Mühlweg 2, 88433 Alberweiler, Tel.: 1823 bis zum 
12.09.2021 eingereicht werden. Auf Grund der derzeitigen 
Coronalage müssen wir die 3 G Regeln einhalten. Wie gewohnt 
laden wir Sie zu einem Vesper ein. Für günstige Getränke ist 
ebenso gesorgt.

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Mach-Mit-Brief Senioren für den Monat September

Bitte unter den „Kirchlichen Nachrichten der Seelsorgeein-
heit“ nachlesen!

 
Altheim

Vereinsmitteilungen

SV Altheim e. V. 

Öffnungszeiten Sportheim

Das Sportheim ist in der nächsten Woche am 14.09. ab 19 Uhr 
und 15.09. ab 18.30 Uhr geöffnet. Es werden die Spiele der 
Champions League übertragen. Ab dem 22. September ist das 
Sportheim wieder regelmäßig mittwochs ab 19 Uhr geöffnet. 
Es gelten die 3G-Regel, Abstands- und Hygieneregeln. Wir freu-
en uns auf gemütliche Stunden mit euch!
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stunde. Bitte beachten Sie, nicht alle Gruppen beginnen gleich 
nach den Sommerferien!!!

Der Sportverein Altheim 1960 e.V.

Obst- und Gartenbauverein Altheim e. V.                                       

Jahreshauptversammlung

Am Freitag, 17.09.2021 um 19:00 Uhr findet in der Gemein-
dehalle Altheim unsere Jahreshauptversammlung statt. Die 
Veranstaltung erfolgt nach der geltenden Corona Verordnung,
d. h. die 3G-Regel ist einzuhalten und es besteht Masken-
pflicht.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Planungen für das kommende Jahr
8. Verschiedenes

Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde des Gartenbau-
vereins ganz herzlich ein. Gerne können vorab Wünsche und 
Anträge bei Karin Heipl, Tel. 07351-5771999 abgegeben
werden.

1. Vorsitzende, Karin Heipl

Bestellung Ackersalat

Der Gartenbauverein bietet seinen Mitgliedern auch in diesem 
Jahr die Möglichkeit, leckeren, gesunden Ackersalat zu bestel-
len. Die Abgabe erfolgt nur kistenweise mit 252 Pflanzen zum 
Preis von 10,- € pro Kiste. Abholung am Montag, 4. Oktober 
2021 von 15.00 –18.00 Uhr bei Caroline Müller, Stauffen-
bergstraße 22 in Altheim 
Bestellungen bitte bis spätestens 20.09.2021 bei Caroline 
Müller, Tel. 950186

Pfarrgemeinde St. Nikolaus

Mach-Mit-Brief Senioren für den Monat September

Bitte unter den „Kirchlichen Nachrichten der Seelsorgeein-
heit“ nachlesen!

Aßmannshardt

Vereinsmitteilungen

Freizeitsportabteilung SV Aßmannshardt /  
SV Alberweiler

Achtung! Achtung!
Ab sofort läuft wieder regelmäßig der Übungsbetrieb im 3G-Mo-
dus in der Mehrzweckhalle Aßmannshardt / Alberweiler:

Badminton:
Immer dienstags ab 21.00 Uhr

weglichkeit, die Kraft, Schnelligkeit und die Ausdauer. Und 
das alles verpackt in Spiele und Bewegungslandschaften. 
Die Kinder lernen durch gegenseitige Hilfestellung, anderen 
zu Vertrauen und Verantwortung zu übernehmen. Bitte denkt 
an eure Turnschläppchen, Turnschuhe und euren aktuellen 
Schultest Nachweis.

Auf dein Kommen freut sich Alisa und Jasmin

NEU: Sitzgymnastik für Senioren und Seniorinnen
Gymnastik hilft uns, unseren Körper fit und beweglich zu hal-
ten und Schmerzen vorzubeugen. Außerdem fördert Sport das 
Wohlbefinden und kann helfen, psychische Erkrankungen zu
verhindern. Bei der Sitzgymnastik werden wir Bewegungen, 
wie der Name schon sagt, im Sitzen ausführen.

Dadurch eignet sich diese Sportart sehr gut für Personen, die 
aufgrund von körperlichen Einschränkungen nicht mehr allzu 
lange stehen oder gehen können oder nicht mehr ganz so si-
cher auf den Beinen sind. Hierzu werden wir unterschiedliche 
Hilfsmittel einsetzen wie Tücher, Bälle, Gewichte usw. Ent-
spannungsübungen runden das Programm ab.

Sporthalle Altheim, Beginn Mittwoch, 
den 15. September 2021, 17:40 Uhr bis 18:20 Uhr
Einlass ab 17:30 Uhr, keine Anmeldung erforderlich, einfach 
mal vorbeischauen.

Kommt bitte bereits in Sportkleidung, Schuhe sollten vor Ort 
gewechselt werden. Es gilt die 3 G-Regel, bringt bitte entspre-
chende Nachweise zu den Terminen mit.

Bis bald, Andrea Ziegler

NEU: Frauenseniorengymnastik
Um fit, aktiv und beweglich zu bleiben, ist regelmäßige Bewe-
gung wichtig. Wir legen den Fokus nicht nur auf den Aufbau 
und Erhalt der Muskulatur, sondern auch auf die Beweglichkeit 
und den Erhalt und die Förderung des Gleichgewichtes. Unse-
re gymnastischen Übungen werden teils ohne Hilfsmittel, teils 
mit Ball, mit Hanteln, mit Theraband, teils im Sitzen, im Stehen 
oder auch im Laufen ausgeführt. Mit unterschiedlichen Übun-
gen werden verschiedene Körperregionen, Beweglichkeit und
Gleichgewicht, sowie Herzkreislauf trainiert. Entspannungs-
übungen runden das Programm ab. Der Schwierigkeitsgrad 
der Übungen kann sehr gut an die individuellen Bedürfnisse 
angepasst werden. Bei gutem Wetter findet unsere Gymnastik-
stunde auch gerne draußen statt. 

Sporthalle Altheim, Beginn Mittwoch, 
den 15. September 2021, 18:40 Uhr bis 19:20 Uhr
Einlass ab 18:30 Uhr keine Anmeldung erforderlich, einfach 
mal vorbeischauen.

Kommt bitte bereits in Sportkleidung, Schuhe sollten vor Ort 
gewechselt werden. Es gilt die 3 G-Regel, bringt bitte entspre-
chende Nachweise zu den Terminen mit.

Bis bald, Andrea Ziegler

Männergymnastik mittwochs, ab 13.09.2021
Übungsleiter: wechselnde Übungsleiter
Männer für alle Altersklassen
Jeden Mittwoch von 20:00 - 21:00 Uhr

Die Übungsleiter freuen sich auf Euch, auf viele bekannte und
auf neue Gesichter, auch aus den umliegenden Gemeinden.
Lust auf Sport in der Gemeinschaft? - dann schaut einfach in
einer der Stunden zum Schnuppern vorbei.

Für alle Aktivitäten in der Halle gelten die 3Gs. Kinder unter 
6 Jahren fallen aus dieser Regelung heraus. Alle anderen die 
nicht genesen oder geimpft sind, müssen sich testen lassen. 
Bitte bringen Sie ihren aktuellen Nachweis mit in die Übungs-
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Mach-Mit-Brief Senioren für den Monat September

Bitte unter den „Kirchlichen Nachrichten der Seelsorgeein-
heit“ nachlesen! 

Kirchturm-Sanierung: Information zum Vorprojekt

Innerhalb der Bauschau 2018 wurden im Innenbereich der 
Glockenstube verschiedene Schäden und Ausbrüche am 
Ziegelmauerwerk festgestellt. Diese Schäden sind vorrangig 
auf der Westseite durch Feuchtigkeitseintrag oben im Glo-
ckenturm erkennbar. Zusammen mit den Sachverständigen 
des Bischöflichen Bauamtes und des Denkmalamtes konn-
ten wir zwischenzeitlich die Sanierungsschritte festlegen und 
die Finanzierung der Baumaßnahme absichern. An unserem 
Kirchturm ist nun auf der West- und Nordseite ein hohes Ge-
rüst erkennbar, welches für die kommenden Arbeiten benötigt 
wird. Innerhalb eines Vorprojektes werden die 5 Schallläden 
an der Westseite erneuert und ein Schutz gegen eindringen-
des Regenwasser eingebaut. Mittels eines engmaschigen Net-
zes (vergleichbar einem Schnackengitter) wird der Eintrag von 
Regenwasser und Schnee größtenteils verhindert und auf die 
Turmaußenseite abgeleitet. 

Die vorhandene Einflugschneise für Fledermäuse wird natür-
lich wieder eingebaut. Die neuen Schallläden auf der Westsei-
te sind entsprechend den Vorgaben des „Beratungsausschuss 
für das deutsche Glockenwesen“ auszuführen. Neben den 
Schallreflexionsbrettern wird eine horizontale Klangabstrah-
lung empfohlen. Die Klangabstrahlung beim Glockengeläut 
strahlt somit vorrangig als Fernwirkung horizontal ab, der Nah-
bereich rund um die Kirche wird entsprechend im Schall redu-
ziert.

+

Die Erkenntnisse aus dem Vorprojekt werden im Zeitraum 
2022/2023 in die Hauptmaßnahme zur Sanierung der Glo-
ckenstube, der Schwingungsreduzierung beim Glockenläuten 
und des Einbaus eines neuen Glockenstuhls einfließen.

Ihr Kirchengemeinderat St. Michael, Aßmannshardt

Ingerkingen

Vereinsmitteilungen

SV Ingerkingen e. V.

Sportheim geöffnet

Das Sportheim hat wieder freitags ab 20 Uhr unter Beachtung
der aktuellen Hygieneregeln geöffnet. Gemäß der aktuellen
Verordnungen müssen von allen Besuchern die Kontaktdaten
erfasst werden. Dies ist per Hand möglich oder mit der Luca-
App. Wir bitten hierzu um Verständnis und freuen uns auf 
schöne Stunden mit euch!

Tischtennis:
Immer donnerstags ab 19.00 Uhr

Jeder-männer-frauen:
Immer donnerstags ab 19.30 Uhr, Fußball zusammen mit der 
AH Alberweiler, zur Zeit noch auf dem Sportplatz in Alberweiler 
bis Ende Oktober

Volleyball:
Immer freitags ab 20.00 Uhr
Alle Angebote sind offen für jeder/mann/frau, Alter egal. 
Spaß und Freude an der Bewegung stehen im Vordergrund!

Komm doch einfach mal vorbei zum Schnuppern!

Weitere Infos rund um den Freizeitsport gibt es beim Abtei-
lungsleiter Eugen Burger, Tel. 07356/3704 oder beim Vor-
stand Timo Locher, Tel. 07357/921159.

Musikverein Aßmannshardt                                                              

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Musikvereins
Der Musikverein Aßmannshardt e. V. hält am Sontag, den 26. 
September 2021 um 18:00 Uhr im Sportheim Aßmannshardt 
seine Jahreshauptversammlung ab. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder, und Interessierte herzlich ein.

Tagesordnung:

• Begrüßung
• Totenehrung
• Bericht des Vorsitzenden
• Bericht des Schriftführers
• Bericht des Kassier
• Bericht des Kassenprüfers
• Bericht des Jugendleiters
• Bericht des Dirigenten
• Entlastung der Vorstandschaft
• Wahlen
• Ehrungen
• Wünsche und Anträge
• Verschiedenes

Wünsche und Anträge, die in die Tagesordnung aufgenommen 
werden sollen, bitten wir bis spätestens 19.09.2021 unserem 
Vorsitzenden Florian Kramer schriftlich mitzuteilen.

Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins des Musik-
vereins Aßmannshardt e. V. findet ebenfalls am Sonntag, 26. 
September 2021 um 18 Uhr im Sportheim statt.

Die Durchführung der Jahreshauptversammlung erfolgt ge-
mäß der aktuellen Corona-Verordnung (Nachweis 3-G, Hygie-
ne- und Abstandsregeln und Mundschutzpflicht).

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Musikverein Aßmannshardt e. V.

Pfarrgemeinde St. Michael

Fatima-Rosenkranz

am Montag, 13. September 2021 um 18.30 Uhr in der Kirche. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Gestaltete eucharistische Anbetung

am Mittwoch, 15. September 2021 von 18.30 Uhr bis 19.15 
Uhr in der Kirche. Herzliche Einladung an alle Interessierten.



Freitag, 10. September 2021 • Nr. 36

I 19 

Hierzu möchten wir Sie herzlich einladen:
• Wann: 10.9.21, 19Uhr
• Wo: Baumschule Haid, Ingerkingen

Nach einer interessanten Führung durch die vielfältige Pflan-
zenwelt der Baumschule Haid wird Josef Rief über das Wahl-
programm der CDU informieren. Anschließend sind Sie ge-
fragt: Josef Rief steht für Ihre Fragen zur Verfügung und freut 
sich auf den Austausch mit Ihnen.

Ihr CDU-Gemeindeverband

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Mach-Mit-Brief Senioren für den Monat September

Bitte unter den „Kirchlichen Nachrichten der Seelsorgeein-
heit“ nachlesen!

Papiersammlung

Am Samstag, 25. September 2021 findet die Papiersammlung 
im Dekanat Biberach statt. Die KLjB Ingerkingen hat sich, wie 
in den letzten Jahren, bereit erklärt, diese Sammlung in Inger-
kingen durchzuführen. Bitte stellen Sie Ihre Papierspenden am
Samstag, 25. September bis 09.00 Uhr am Straßenrand be-
reit.

Vielen Dank!

Kath. Öffentl. Bücherei St. Ulrich Ingerkingen    

Die öffentliche, ehrenamtlich geführte Bücherei im Gemein-
dehaus (hinter der Kirche) ist ab dem 15. September 2021 
nach der Sommerferienpause wieder geöffnet. Das Angebot 
umfasst verschiedene Medien für jede Altersgruppe. Kommt 
mal zum Schnuppern vorbei. Neue Nutzer sind herzlich will-
kommen. 

Entsprechende Regeln der Corona-Schutzmaßnahmen, die 
vor der Bücherei ausgehängt sind, müssen eingehalten wer-
den!

Öffnungszeit: mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr
(während den Schulferien geschlossen!)

- Euer Büchereiteam -

Mitgliederhauptversammlung am 18.09.2021

Unter Einhaltung der aktuellen Hygieneregeln lädt der Sport-
verein alle Mitglieder, Gönner und Interessierte zur Mitglieder-
versammlung am 

Samstag, 18.09.2021 um 20:00 Uhr

recht herzlich ins Sportheim ein. Gemäß der aktuellen Verord-
nungen müssen von allen Besuchern die Kontaktdaten erfasst
werden. Dies ist per Hand möglich oder mit der Luca-App.

Wünsche und Anträge sind bis zum 11.09.2021 schriftlich an
den 1. Vorstand des Vereins, Alfred Betz, einzureichen. 

Mitgliederversammlung FFV05 am 18.09.2021

Die Mitgliederversammlung des Fördervereins findet am 
18.09.2021 um 19.30 Uhr im Sportheim statt.

Abteilung Gymnastik                                                                        

ZUMBA neuer Kurs ab Montag, 13.09.2021
Beginn:  Montag, 13.09.2021
Leitung:  Christine Selg, Sport-und Gymnastiklehrerin
Zeit:  18.30 – 19.30 Uhr
Dauer:  10 mal je 1h
Ort:  Turnhalle Ingerkingen
Gebühr:  60,00 € aktive Mitglieder
 68,00 € passive Mitglieder
 73,00 € Nichtmitglieder

POWER BBP neuer Kurs ab Donnerstag, 16.09.2021
Dieser Kurs bietet ein effektives und forderndes Training mit 
Schwerpunkt auf Bauch, Beine und Po zur Kräftigung, Straf-
fung und Dehnung der Muskulatur.

Leitung:  Christine Selg, Sport-und Gymnastiklehrerin
Beginn:  Donnerstag, 16.09.2021
Zeit:  17:30–18:30Uhr
Dauer:  10 mal je 1h
Ort:  Turnhalle Ingerkingen
Gebühr:  60,00 € aktive Mitglieder
 68,00 € passive Mitglieder
 73,00 € Nichtmitglieder

Achtung: Auf Grund der aktuellen Situation ist eine verbindli-
che Anmeldung erforderlich.

Es gilt die 3G Regelung. Vollständig geimpfte und Genesene 
zeigen beim ersten Training ihre Bestätigung. Alle weiteren 
benötigen bei jedem Training einen Schnelltest der nicht äl-
ter als 24 Stunden ist. Die allgemeinen Hygieneregeln bitte 
einhalten.

Anmeldung erforderlich bei Christine Selg, Tel. 07393/6906, mo-
bil: 0173 6692287 oder per E-Mail: christine-selg@freenet.de
Alle Kurse bekommen Sie von der Krankenkasse zurückerstat-
tet. Bitte Anmeldeformulare auf www.csfit-gesund.de herunter-
laden und zur ersten Stunde mitbringen.

CDU-Gemeindeverband Schemmerhofen

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Wahlen sind das Kernelement unserer Demokratie und des-
halb so wichtig. Für die anstehende Bundestagswahl möchte 
unser Kandidat Josef Rief, MdB, mit Ihnen ins Gespräch kom-
men und das Programm der CDU zur Bundestagswahl in der 
Gemeinde Schemmerhofen vorstellen.
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Fitness 2
Dienstag
20.00 – 21.00 Uhr

Steffi Scheffold, 
Gudrun
Raiber

Seniorengymnastik 1 Montag
08.30-09.30 Uhr

Maja Frida

Seniorengymnastik 2
(sitzend)

Montag
16.00 – 17.00 Uhr

Ursula Bottenschein

Chikung (Kurs) Montag
19.30 - 20.30 Uhr

Hermann Liebl

Pilates Fortgeschrittene
(Kurs)

Mittwoch
19.00 – 20.00 Uhr

Jessica Werner

Pilates sanft (Kurs) Mittwoch
20.00 – 21.00 Uhr

Jessica Werner

Für alle Angebote gilt eine Mindestteilnehmerzahl von 5 Per-
sonen. Zur Anmeldung für die Kurse melden Sie sich bitte bei 
Stephanie Scheffold Tel. 07356/928279

 
Liederkranz Schemmerberg e. V.               
 
Papiersammlung
Am Samstag, 18.09.2021 ist die nächste Papiersammlung 
des Liederkranzes Schemmerberg. Bitte das Altpapier bis 9.00 
Uhr am Straßenrand bereitlegen. Für die Unterstützung herz-
lichen Dank.

Ihr Liederkranz Schemmerberg

 
Dorfkultur Schemmerberg e. V.              

Sommergarten: Schemmerberg kommt wieder zusammen
Um wieder Schwung ist das Dorfleben zu bringen, wurde auf 
dem Dorfplatz Schemmerberg, der Sommergarten eröffnet.
Die Schemmerberger Vereine Musikverein, Liederkranz, die 
Fußballer und die Dorfkultur, boten an jedem Wochenende im 
August ein abwechslungsreiches Programm. Von Blasmusik 
über Klassikrock bis hin zum Hip-Hop war alles dabei. Erfreu-
lich für alle Veranstalter war, dass viele Schemmerberger aber 
auch Besucher aus den umliegenden Ortschaften die Aben-
de in gemütlicher Atmosphäre genossen. Ein Event in diesem 
Umfang gelingt nur mit dem Zusammenspiel der Vereine und 
Firmen, das in Schemmerberg immer wieder hervorragend ge-
lingt. Ein besonderer Dank geht daher an die vielen Helfer*in-
nen, die teilnehmenden Vereine, die Firma Ciola, die Firma 
Stegmaier und die Firma Bochtler Medientechnik, die wieder-
mals ihr örtliches Engagement unter Beweis gestellt haben. 
Mit einem Lächeln blicken wir von der Dorfkultur Schemmer-
berg auf diesen lebendigen August zurück.

Schemmerberg

Amtliche Nachrichten

Am Freitag, den 10. September 2021 ist die Ortsverwaltung 
anstatt nachmittags, am Vormittag von 8.30 – 10.30 Uhr ge-
öffnet.

Anton Hinsinger
Ortsvorsteher

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerberg e. V.                                            

Öffnungszeiten Sportheim:
Donnerstag 09.09.2021 ab 19.30 Uhr geöffnet

Sonntag 12.09.2021 ab 13.00 Uhr geöffnet

Ab 13.15 Uhr
SGM Altheim/ Schemmerberg 2 – SV Burgrieden 2

Ab 15.00 Uhr
SGM Altheim/ Schemmerberg – SV Burgrieden

Terrasse mit neuer Bestuhlung geöffnet !!!
Es gelten die aktuellen Corona Regeln !

Wir freuen uns euch wieder begrüßen zu dürfen !

Unterstützen Sie den SVS mit ihrem Besuch
Das Sportheimteam

Abteilung Freizeitsport                                    

Wir starten wieder mit unseren Kursen und allen weiteren An-
geboten der Abteilung Freizeitsport. Ab 13.09 bieten wir fol-
gende Sportangebote an:

Alter Art der Gruppe Tag / Uhrzeit Übungsleiter / 
Ansprechpartner

2-4 Jahre Eltern-Kind-Turnen Dienstag
15.00 - 16.00 Uhr

Lilly Spreda

4-7 Jahre Vorschulturnen Dienstag
16.00 - 17.00 Uhr

Lilly Spreda, Erik
Spreda

Kl. 1/2 Kinderturnen Mittwoch
16.30 - 17.15 Uhr

Maja Frida,  
Kathleen Stöferle

Kl. 3/4 Kinderturnen Mittwoch
17.15 - 18.00 Uhr

Maja Frida,  
Kathleen Stöferle

ab Kl. 5 Kinderturnen Mittwoch
18.00 - 19.00 Uhr

Steffi Scheffold

Spaßvolleyball Montag
20.30 - 22.00 Uhr

Andreas Burkhardt

Fitness 1 Dienstag
19.00 – 20.00 Uhr

Eva Hess
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Allgemeine Nachrichten

Gemeinde Mietingen

Die Gemeinde Mietingen (ca. 4.500 Einwohner) sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Verwaltungsangestellte(n) 100 % (m,w,d)

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Sachbear-
beitung in den Bereichen Einwohnermelde- und Passamt so-
wie die Zuarbeit für die Hauptamtsleiterin in den Bereichen 
Bauamt, Sitzungsdienst, Ordnungsamt und Wahlen. Die voll-
ständige Stellenausschreibung und weitere Informationen fin-
den Sie unter www.mietingen.de – Stellenausschreibungen

Für Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Melanie Mäschle 
Tel.: 07392/972023 gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis Freitag, 24. September 
2021 an die Gemeinde Mietingen, Hauptstr. 8, 88487 Mie-
tingen – gerne auch per Mail an Martin.Stooss@Mietingen.de.

Baby- und Kinderbasar

Am 12.09.2021 – 13.30 Uhr – 15.00 Uhr (Selbstverkauf)
in der Mehrzweckhalle in Oberstadion 
Einlass für Schwangere (m. Mutterpass) um 13.00 Uhr
Einlass nur mit: 3G (geimpft, genesen oder getestet), Mund- 
und Nasenschutz, Abgabe personenbezogener Daten am Ein-
gang des Basars (Kontaktformulars) bzw. der zum Zeitpunkt 
des Basars gültigen Regeln laut Coronaverordnung.

Auf Ihr Kommen freut sich die Krabbelgruppe Oberstadion!

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach informiert:

Vortrag gibt Angehörigen und Helfern Handlungssicherheit im 
Umgang mit Menschen mit einer Demenzerkrankung
Der Pflegestützpunkt bietet gemeinsam mit dem Netzwerk De-
menz, der Feuerwehr und dem Zentrum für Psychiatrie einen 
Vortrag zum Thema „Handlungssicherheit im Umgang mit Men-
schen mit einer Demenzerkrankung“ an. Die Veranstaltung fin-
det am Donnerstag, 16. September 2021 um 16.30 Uhr statt. 
Der Vortrag wird sowohl online als auch als Präsenzveranstal-
tung im Landratsamt Biberach, Großer Sitzungssaal, angebo-
ten. Die Betreuung und Fürsorge sowie die Versorgung von 
Menschen mit Demenz ist eine besondere Herausforderung 
für Gesellschaft, Angehörige, Institutionen und Einsatzkräfte. 
Der Krankheitsverlauf der Demenz ist individuell. Pflegeein-
richtungen, Tagespflegen und Kliniken brauchen vermehrt the-
rapeutische und präventive Lösungsansätze für Menschen mit 
Demenz. Auch die Gesellschaft wird häufiger mit der Thematik 
konfrontiert und trifft Demenzkranke im nahen sozialen Um- 
feld, der Nachbarschaft oder im Einkaufsladen an. Prävention, 
das Verstehen der Krankheit und Handlungssicherheit im Um-
gang mit dem Betroffenen sollen in diesem Vortrag vermittelt 
werden. Im Verbund mit dem Netzwerk Demenz, dem Pflege-
stützpunkt, der Feuerwehr und dem Zentrum für Psychiatrie 
möchten die Initiatoren im Vortrag verschiedene Themen in 
Theorie und Praxis rund um den Notfall Demenz aufzeigen. Im 
Vortrag werden verschiedene Sichtweisen durch die teilneh-
menden Experten Klaus Merz, Kommandant der Feuerwehr 
Bad Buchau, Mirjam Meyer, Fachärztin Alterspsychiatrie im 
Zentrum für Psychiatrie in Bad Schussenried, Petra Hybner, 
Pflegeberaterin im Pflegestützpunkt Biberach, und Michael 
Wissussek, Netzwerk Demenz, aufgezeigt. Die praktische An-
wendung des Notfallbogens und weiterer Hilfssysteme werden 
vorgestellt. Dies soll den Angehörigen aber auch Helfern und 
Institutionen Hilfestellung und Handlungssicherheit geben.

 
Pfarrgemeinde St. Martinus

Mach-Mit-Brief Senioren für den Monat September

Bitte unter den „Kirchlichen Nachrichten der Seelsorgeein-
heit“ nachlesen!

Kleider- und Papiersammlung

Am Donnerstag, 23. September 2021 findet die Kleider- und 
Papiersammlung statt. Mit dem Erlös werden Missions-Projek-
te der „Aktion Hoffnung“ unterstützt. Die KLjB Schemmerberg 
hat sich, wie in den letzten Jahren, bereit erklärt, diese Samm-
lung in Schemmerberg durchzuführen. Bitte stellen Sie Ihre 
Papier- und Kleiderspenden am Donnerstag, 23. September 
am Straßenrand bereit.

Vielen Dank!

KLjB Schemmerberg                                   

Bericht zur Jahreshauptversammlung
Leider musste die Jahreshauptversammlung 2020 aufgrund 
der Corona-Pandemie verschoben werden. Unter Einhaltung 
der vorgegebenen Maßnahmen konnten wir die Versammlung 
2021 endlich nachholen. Sie fand am Freitag, 27.08.2021 auf 
dem Parkplatz vor der Mehrzweckhalle/Landjugend statt. Mit 
genügend Abstand und frischer Luft konnten wir auf die holp-
rigen 2 Jahre zurückblicken. Denn natürlich war auch die KLjB 
stark von der Pandemie betroffen. Dennoch wollen wir positiv 
und motiviert in die Zukunft blicken und freuen uns schon da-
rauf, wieder ein paar Aktionen veranstalten zu dürfen. Für fri-
schen Wind sorgen außerdem die durchgeführten Neuwahlen, 
bei denen sich folgende Zusammensetzung der neuen Runde 
bildeten:

Chef & Chefin: Pauline Martin, Felix Siebert
Kassier: Laurens Burkhardt
Schriftführerin: Jana Maier
Beisitzer: Elena Siebert, Lenya Betz, Jonathan Scheffold

Nun gilt es der neuen Runde viel Glück zu wünschen, holt 
das Beste aus euch raus und zeigt, welches Potential in der 
Schemmerberger Landjugend steckt. 

Ihre und eure alte und neue Landjugendrunde!

R E D A K T I O N S S C H L U S S : Dienstag, 15 Uhr



Freitag, 10. September 2021 • Nr. 36

22 I 

beauftragter-fuer-menschen-mit-behinderung.html zu finden.
Fragen zum Thema beantwortet Daniela Glaser, Kommunale 
Beauftragte für die Belange von Menschen mit Behinderung 
im Landratsamt Biberach, unter der Telefonnummer 07351 
52-7377.

„Waldbaden“ für die ganze Familie

Diplom Biologe und Waldpädagoge Rainer Schall bietet am 
Freitag, 17. September 2021 einen Waldausflug für die ganze 
Familie an. Die Waldführung findet um 14 Uhr im Burrenwald 
statt. An diesem Nachmittag können Familien den Wald mit al-
len Sinnen erleben und die medizinische Wirkung des Waldes 
kennenlernen. In den letzten 30 Jahren wurde immer mehr 
über die medizinische Wirkung des Waldes geforscht und jede 
Waldbesucherin und jeder Waldbesucher kann sicherlich aus 
seinen Erfahrungen berichten, dass ein Waldaufenthalt kör-
perlich guttut und für Entspannung sorgen kann. An diesem 
Nachmittag wird die Möglichkeit geboten, dieses Phänomen 
„Wald Wellness“ zu erleben und mehr über die medizinische 
Wirkung der Wälder kennenzulernen. Eine Anmeldung bis 
Montag, 13. September 2021 bei Daniela Glaser, Kommunale 
Beauftragte für die Belange von Menschen mit Behinderung 
im Landratsamt Biberach, unter der Telefonnummer 07351 
52-7377 ist erforderlich.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach

Erlebnistag „Landleben früher“ im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 12. September 2021 erleben die Besucherin-
nen  und  Besucher  im  Oberschwäbischen  Museumsdorf  
Kürnbach  herbstliche Arbeiten hautnah. Ein attraktives Kin-
derprogramm rundet den Tag ab.

Lebendiges Handwerk zum Staunen
Die Besucherinnen und Besucher erleben beim Erlebnistag 
„Landleben früher“ große Gerätschaften bei landwirtschaftli-
chen Arbeiten des Herbsts: Die Kürnbacher Museumsdampf-
maschine von 1912 treibt die historische Dreschmaschine an. 
Der mit Pferdekraft betriebene Göpel sowie die selbstfahren-
de historische Bandsäge demonstrieren landwirtschaftliche 
Arbeiten. Martin Baur schmiedet in der historischen Schmiede 
und Hildegard Igel arbeitet am Webstuhl des Kürnbachhau-
ses und gibt so machen Einblick in dieses uralte Handwerk. 
Das unermüdliche Ausdreschen von Getreide zeigen die Dre-
schflegler, während die Damen vom Service Direkt bei Vorfüh-
rungen zur Vorratshaltung nützliche Tipps geben, die schon zu 
Großmutters Zeiten taugten. Wolfgang Fischbach flicht Körbe 
auf traditionelle Weise und in der historischen Museumsbren-
nerei destilliert Robert Kraus feinen Schnaps. Einen weiteren 
Hingucker bildet der Emminger Jürgen Heiß mit seiner mobilen 
Brauerei, der an diesem Tag auf offenem Feuer im Kessel Bau-
ernbier wie anno dazumal herstellt.

Kinder- und Familienspaß im Museumsdorf
Die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins 
e.V. dreht schnaubend ihre Runden und freut sich auf viele 
Fahrgäste. Der Förderverein des Museumsdorfes bastelt mit 
Kindern und presst leckeren Saft aus den Äpfeln der muse-
umseigenen Streuobstwiesen. Susanne Wasner bindet mit 
den Kleinsten Heutiere und zusammen mit der Vogelschutz-
gruppe aus Baustetten können die jungen Besucherinnen und 
Besucher schöne Herbstkränze für zuhause herstellen. Und 
so richtig stimmungsvoll wird es, wenn „Rosi & Tila“ mit tra-
ditionellem Liedgut an verschiedenen Orten im Museumsdorf 
aufspielen.

Kinder-Workshop und Führung für Erwachsene
Im  Workshop  von  Museumsgärtnerin  Regine  Sproll  ler-
nen  Kinder  mehr  über Kräuter und speziell über die heilende 
Wirkung der Ringelblume. Gemeinsam stellen sie eine Rin-
gelblumensalbe für kleine Wehwehchen her. Die einstündigen 
Workshops beginnen um 10.30 Uhr, 12.30 Uhr und 14.30 Uhr. 

Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag beziehungs-
weise an der Präsenzveranstaltung im Landratsamt ist eine 
Anmeldung beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach  pfle-
gestuetzpunkt@biberach.de erforderlich. Nach der Anmeldung 
werden die Zugangsdaten zum Online-Vortrag per E-Mail be-
kanntgegeben.

Biberacher Tage für seelische Gesundheit

Vielfältiges Programm unter dem Motto „Gemeinsam 
über den Berg – Seelische Gesundheit in der Familie“
Soziale Distanz, Isolation, Wechselunterricht und Homeof-
fice  – die Pandemie verlangt den Menschen viel ab. Und: Das 
Leben im Corona-Modus mit Angst, Unsicherheit und Stress 
wirkt sich langfristig auf die psychische Gesundheit aus. Mit 
einem vielfältigen Programm nimmt das Aktionsbündnis der 
Biberacher Tage für seelischen Gesundheit sich des Themas 
„Gemeinsam über den Berg – Seelische Gesundheit in der 
Familie“ an. Rund um den 10. Oktober, den Welttag für seeli-
sche Gesundheit, werden  Veranstaltungen in Präsenz, hybrid 
und online angeboten. Veranstalter der Biberacher Tage für 
seelische Gesundheit sind das Landratsamt Biberach, das Ge-
meindepsychiatrische Zentrum mit Caritas, Diakonie und St. 
Elisabeth Stiftung, U25, das Zentrum für Psychiatrie, bela e.V., 
die Kontakt- und Informationsstelle für gesundheitliche Selbst-
hilfegruppen (KIGS), die AGUS-Selbsthilfegruppe, das Netz-
werk Burnout und Depression, ZiL e.V. und die Bil-dungsträger 
Katholische Erwachsenenbildung Biberach-Saulgau sowie die 
Familienbildungsstätte der Evangelischen Kirche Biberach.

Hintergrund
Ins Leben gerufen hat den Tag die World Federation for Mental 
Health (WFMH) im Jahr 1992. Ziel ist es, auf die Bedeutung 
der psychischen Gesundheit für den Menschen aufmerksam 
zu machen und über psychische Krankheiten informiert zu 
werden. Zudem wird mit dem Welttag die Solidarität mit psy-
chisch kranken Menschen  und  deren  Angehörigen  ausge-
drückt.  Diese  Leitgedanken  verfolgt auch das Biberacher Ak-
tionsbündnis. Der Tag steht unter einem jährlich wechselnden 
Motto, das ebenfalls die WFMH ausgibt.

Weitere Informationen
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen gibt es online 
auf der Homepage des Landratsamts auf der Seite der kom-
munalen Beauftragten für die Belange von Menschen mit Be-
hinderung unter https://www.biberach.de/landratsamt/kreis-
sozialamt/beauftragter-fuer-menschen-mit-behinderung.html.

Kontakt: Daniela Glaser
Kommunale Beauftragte für die Belange 
von Menschen mit Behinderung
Telefon: 07351 52-7377

Buchlesung  „Heute will ich nur ein bisschen sterben“

Am Freitag, 10. September 2021, zum Welttag für Suizidprä-
vention, liest Julia Schilling aus ihrem Buch: „Heute will ich nur 
ein bisschen sterben“. Die Buchlesung findet um 19 Uhr im 
Stadtteilhaus Biberach statt. Die Lesung wird auch online über 
Zoom übertragen. Anschließend besteht die Möglichkeit zum 
Austausch. Die 25-jährige Autorin Julia Schilling lebt selbst seit 
vielen Jahren mit einer Depression und anderen psychischen 
Erkrankungen. Mittlerweile hat sie drei erfolgreiche Therapien 
hinter sich. In ihrem Buch teilt sie eigene Erkenntnisse und be- 
richtet wie es zu Suizidgedanken kommen kann. Die Autorin 
möchte ihren Mitmenschen eine Antwort auf die Frage „War-
um?“ hinterlassen. Sie wünscht sich durch dieses Buch suizi-
dalen Personen helfen zu können es nicht zu tun. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Der Zoom-Zugangslink ist auf der 
Homepage des Landratsamts auf der Seite der Kommunalen 
Beauftragten für die Belange von Menschen  mit  Behinderung 
unter https://www.biberach.de/landratsamt/kreissozialamt/
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renen nahtlos im neuen Klinikum sichergestellt werden kann.

Die Patienten
Wie viele Patienten ziehen um?
Es werden zwischen 180 und 200 Patienten in das neue Klini-
kum gebracht. Die genaue Patientenzahl wird jedoch erst am 
Morgen des Umzugstages feststehen.

Wer betreut die Patienten beim Umzug?
Jeder stationär behandelte Patient wird von einem persön-
lichen Patientenbegleiter betreut. Dieser unterstützt auf 
Wunsch beim Packen des Patientengepäcks, verwahrt die per-
sönlichen Gegenstände des Patienten sowie die für den Tag 
notwendigen Medikamente und fährt im jeweiligen DRK-Fahr-
zeug mit. Je nach Erkrankung des Patienten wird das Rettungs-
mittel und die fachliche Begleitung definiert.

Können Patienten am Umzugstag Besucher empfangen?
Am Tag des Umzugs kann leider an beiden Standorten des 
Sana Klinikums (Altbau und Neubau) kein Besuch empfangen 
werden.

Können Patienten am Umzugstag telefonieren?
Im alten Klinikgebäude sind bis zum Umzug aus technischen 
und organisatorischen Gründen keine Gespräche über das Pa-
tiententelefon möglich. Im Klinikneubau steht Patienten dieser 
Service wieder zur Verfügung.

Wie wird das Gepäck der Patienten befördert?
Aufgrund des begrenzten Platzangebots in den Einsatzfahr-
zeugen der Transportfahrzeuge werden Patienten gebeten, 
nur die nötigsten persönlichen Gegenstände im Zimmer vor-
zuhalten. Angehörige werden gebeten, ein oder zwei Tage vor 
dem Umzug kurzfristig verzichtbares Habseligkeiten mit nach 
Hause nehmen. Sobald die Patienten die neuen Zimmer be-
zogen haben, können diese Gegenstände selbstverständlich 
wieder mitgebracht werden. Blumen machen Freude und sind 
im Krankenzimmer jederzeit willkommen. Als Umzugsgut in 
einem Rettungswagen sind sie allerdings nicht geeignet. An-
gehörige und Besucher werden deshalb gebeten, in den Tagen 
vor dem Umzug am 11. September von Blumengeschenken 
abzusehen.

Der Transport
Wie die Patienten zum neuen Klinikum gelangen, hängt vom 
jeweiligen Gesundheitszustand ab - vom Liegendtransport mit 
Intensivbegleitung bis zum sitzenden Transport für gehfähige 
Patienten.

Beginnend um 8.00 Uhr werden rund 40 Fahrzeuge des Deut-
schen Roten Kreuzes am Samstag zwischen dem Altbau und 
Klinikneubau auf dem Hauderboscher Gesundheitscampus 
pendeln, um die Patienten zu verlegen. Bis ca. 16 Uhr sollen 
planmäßig alle Patienten ihre neuen Zimmer im Klinikum auf 
dem Gesundheitscampus einnehmen. Dazu wird circa alle 
3,5 Minuten ein Fahrzeug des DRK den neuen Standort des 
Zentralkrankenhauses anfahren. Insgesamt werden rund 100 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des DRK Biberach und der 
angrenzenden Rettungsdienstbereiche für den Umzug der Pa-
tienten im Einsatz sein. Neben den Fahrzeugen des DRK wer-
den zudem 2 Lastwagen und Spezialtransporter verbleibende 
medizinische Gerätschaften und Materialien am 11. Septem-
ber an das neue Sana Klinikum transportieren.

AOK – Die Gesundheitskasse Ulm-Biberach

Wenn der Schmerz zur Dauerschleife wird – Immer mehr 
Menschen aus dem Landkreis Biberach leiden unter chroni-
schen Schmerzen

Chronische Schmerzen beeinträchtigen die Lebensqualität vie-
ler Menschen. Der Leidensweg der Betroffenen beginnt oft mit 
akuten Schmerzen aufgrund einer Verletzung oder Krankheit. 
Aus ihnen entwickeln sich mit der Zeit chronische Schmerzen, 

Zum Museumseintritt werden fünf Euro Unkostenpauschale 
fällig. Auch die Erwachsenen kommen nicht zu kurz, denn die 
ausgebildete Wildkräuterführerin Irene Bänsch zeigt bei ihren 
Führungen zu den „Beerenfrüchten des Herbstes“, welche 
Beeren in den Sträuchern am Wegesrand zu finden sind und 
was man mit ihnen so alles herstellen kann. Die einstündigen 
Führungen finden um 11 Uhr und 14 Uhr statt. Für die Führung  
und  den  Kinder-Workshop  wird  um  Anmeldung  unter www.
museumsdorf-kuernbach.de oder 07351 52-6784 gebeten.
Für das leibliche Wohl sorgt die Vesperstube mit ihrem Biergar-
ten und die Imbissstände von Michael Rauscher und Herbert 
Dressel. Zudem holt der Museumsbäcker oberschwäbische 
Köstlichkeiten aus dem Holzofen des historischen Backhäus-
les. Für die süße Verführung und den Kaffee am Mittag sorgen 
das mobile Cafè Andelfinger und der Softeisstand Luksch.

Sana Kliniken Landkreis Biberach

Countdown für Patientenumzug läuft
Verlagerung der klinischen Versorgung in den Neubau 
am 11. September 2021
Die medizinische Patientenversorgung im Sana Klinikum in 
der Ziegelhausstraße endet am 11. September 2021. An die-
sem Tag werden mit einem Großaufgebot an Helfern rund 200 
Patienten auf den Hauderboschen befördert. Unterstützung 
erhält das Klinikum dabei in erster Linie durch das DRK. Alle 
wichtigen Informationen rund um den Umzug haben wir hier 
auf einen Blick für Sie zusammengefasst.

Allgemeines
Wann findet der Patientenumzug statt:
Am 11. September 2021 in der Zeit von 8 Uhr bis etwa 16 Uhr.

Was genau wird an diesem Tag umgezogen:
An diesem Tag ziehen alle Patienten, die stationär im Bibera-
cher Sana Klinikum aufgenommen sind, in den Klinikneubau 
auf den Hauderboschen um. Zusätzlich wird die für die medizi-
nische Versorgung notwendige Ausstattung und Versorgungs-
material transportiert.

Wie lautet die Adresse des neuen Sana Klinikums:
Sana Klinikum Landkreis Biberach
Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach
Tel. 07351 55-0. Fax 07351 55-5099 
information.bc@sana.de. www.sana.de/biberach

Notaufnahme und KV-Notfallpraxis
Die zentrale Notaufnahme ist auch während des Umzugs für 
die Behandlung medizinischer Notfälle einsatzbereit. Am alten 
Standort des Klinikums endet die Versorgung am 11. Septem-
ber um 8 Uhr und beginnt damit ab 8 Uhr nahtlos im neuen 
Zentralkrankenhaus. Für Patienten mit nicht lebensbedrohli-
chen Erkrankungen oder Verletzungen ist an Wochenenden 
und Feiertagen grundsätzlich die KV-Notfallpraxis zuständig!
Die KV-Notfallpraxis Biberach hat am 5. September ihren letz-
ten Betriebstag in den alten Räumlichkeiten. Nach dem Um-
zug erfolgt die Patientenversorgung der medizinischen Not-
fallversorgung ab dem 11. September am neuen Standort im 
Ärztezentrum in unmittelbarer Nähe zum Klinikum. Gehfähige 
Patienten und Patientinnen können wie gewohnt ohne telefo-
nische Voranmeldung zur Behandlung in die Notfallpraxis kom-
men, sofern die Beschwerden keinen Aufschub bis zum nächs-
ten Werktag dulden. Der Eingang zu Notfallpraxis befindet am 
Haupteingang des Ärztezentrums.

Geburtszentrum und Kreissaal
Das Geburtszentrum einschließlich der Kreissäle wird am 11. 
September bis ca. 10 Uhr umgezogen. Für eine schnelle Reak-
tion bei eventuellen medizinischen Notfällen sowie kurzfristig 
einsetzenden Wehen wird bis ca. 10 Uhr ein Notfallteam am 
alten Klinikgebäude zur Verfügung stehen. Im neuen Geburts- 
zentrum am Gesundheitscampus am Hauderboschen stehen 
die vollausgestatteten Kreissäle ab 8 Uhr zur Verfügung, so-
dass die Versorgung von werdenden Müttern sowie Neugebo-
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ning für Eltern und Kinder an. „Das Elterntraining ‚wir2‘ soll 
Alleinerziehenden mit Kindern im Alter von drei bis zehn Jah-
ren dabei helfen, achtsam mit sich und ihrer Gesundheit um-
zugehen. Wir ermuntern die Kommunen dazu, ‚wir2‘ als eine 
Chance für mehr G esundheit zu nutzen“, sagt Marco Kraus, 
Regionalgeschäftsführer der BARMER in Ulm. Zumal die Co-
ronapandemie alleinerziehende Eltern und Kinder vor zu-
sätzliche Herausforderungen stelle. Interessierte Kommunen 
könnten bis Ende des Jahres 2022 einen Förderant rag bei der 
BARMER stellen. Da das jährliche Förderbudget begrenzt sei, 
entscheide das Eingangsdatum des Antrags über die Teilnah-
me am Präventionsprogramm.

Darum geht es in dem Bindungstraining „wir2“
Das Ziel von „wir2“ sei, die Eltern-Kind-Beziehung zu stärken 
und die psychische Stabilität zu fördern. In 20 wöchentlichen 
Gruppentreffen à 90 Minuten lernten die Teilnehmenden in 
vier Modulen, schwierige Situationen im Alltag besser zu be-
wältigen. In angeleiteten Übungen gehe es unter anderem um 
den Umgang mit Konflikten, Belastungen und um kindliche 
Freiräume. Als Voraussetzung für eine Förderung müssten inte-
ressierte Kommunen eine passende Einrichtung für den Kurs 
benennen, zum Beispiel eine Kita oder ein Familienzentrum. 
Inklusive zwei geeigneter Personen, die in einer dreitägigen 
Schulung von der Walter Blüchert Stiftung zu „wir2“ - Gruppen-
leitern ausgebildet werden. Sie leiten später den Kurs vor Ort 
und unterstützen mit dem Erlernten die Ein-Eltern-Familien.

Weitere Informationen zu diesem Präventionsprogramm fin-
den Sie unter  www.barmer.de/g101416.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Berufsstarter bekommen ihren Sozialversicherungsausweis

Viele Jugendliche starten in den nächsten Wochen in ihr Be-
rufsleben. Mit dem Beginn ihrer ersten Beschäftigung erhalten 
die Berufsanfängerinnen und -anfänger ein Anschreiben mit 
ihrem Sozialversicherungsausweis. In diesem wichtigen Do-
kument steht unter anderem die Versicherungsnummer und 
welcher Rentenversicherungsträger für die Empfängerin oder 
den Empfänger zuständig ist. Die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg weist darauf hin, dass in der 
Versicherungsnummer das korrekte Geburtsdatum enthalten 
sein muss. Alle persönlichen Angaben im Ausweis sollten ge-
nau überprüft werden. Denn nur so ist gewährleitet, dass alle 
Beiträge für die spätere Rente auch von Anfang an richtig ver-
bucht sind. Sollten Daten nicht korrekt sein, dann muss umge-
hend eine Berichtigung mit einem entsprechenden Nachweis 
beantragt werden, zum Beispiel mit der Geburtsurkunde. Seit 
Januar 2017 werden die persönlichen Daten auch als QR-Code 
auf den Ausweis gedruckt. Alte Sozialversicherungsauswei-
se behalten ihre Gültigkeit. Der Sozialversicherungsausweis 
muss genauso sorgfältig behandelt werden wie der Personal-
ausweis. Bei jedem Beschäftigungsbeginn oder wenn eine 
Sozialleistung (zum Beispiel Arbeitslosengeld) beantragt wird, 
dann benötigt man diesen Ausweis zum Nachweis der verge-
benen Versicherungsnummer. Geht der Ausweis verloren, wird 
beschädigt oder ändern sich die personenbezogenen Daten, 
dann kann man kostenlos einen neuen Ausweis anfordern. Am 
einfachsten geht das entweder über die Krankenkasse oder 
über die Online-Dienste der Deutschen Rentenversicherung 
unter www.eservice-drv.de 

Weitere Informationen gibt es in den Broschüren »Die Renten-
versicherung – verlässlicher Partner von Anfang an« und »Be-
rufsstarter und ihre Sozialversicherung«. Sie können kostenlos 
unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung.de stehen die Broschüren eben-
falls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

die auch nach Heilung der ursächlichen Beschwerde beste-
hen bleiben – die Schmerzen sind zu einer eigenständigen 
Erkrankung geworden. In Baden-Württemberg beklagt jeder 
Vierte häufig wiederkehrende chronische Schmerzen, elf Pro-
zent der Menschen leiden so gut wie immer darunter. Das ist 
das Ergebnis einer von der AOK Baden-Württemberg in Auf-
trag gegebenen Forsa-Befragung unter 1.510 Menschen im 
Südwesten im Zeitraum vom 28. Juni bis 5. Juli 2021. Unter 
chronischen Schmerzen werden Schmerzen verstanden, die 
seit mindestens drei Monaten vorhanden sind oder häufig wie-
derkehren. Im Jahr 2020 befanden sich im Landkreis Biberach 
5.829 AOK-Versicherte aufgrund von chronischen Schmerzen 
in Behandlung. 2016 waren es noch 3.733 Versicherte. Die 
Tendenz ist stark steigend. Zwischen 2016 und 2020 stieg 
die Zahl der Schmerzpatienten jedes Jahr um durchschnittlich 
zwölf Prozent an. Laut Forsa fühlen sich 45 Prozent derjeni-
gen, die selbst an chronischen Schmerzen leiden, im Alltag 
stark bzw. sehr stark beeinträchtigt. Die Betroffenen spüren 
negative Auswirkungen auf die Freizeitgestaltung (63 Pro-
zent), das psychische Wohlbefinden (57 Prozent), den Schlaf 
(53 Prozent), die generelle Gesundheit (51 Prozent), die Aus-
übung der Arbeit (34 Prozent), soziale Kontakte (20 Prozent), 
die Familie (18 Prozent), den Appetit (10 Prozent) und auf 
die finanzielle Situation (4 Prozent). Auslöser für chronische 
Schmerzen sind häufig Erkrankungen oder Fehlhaltungen 
des Bewegungs- und Stützapparats wie Muskelverspannun-
gen, Arthrose, Osteoporose und rheumatische Erkrankungen, 
aber auch Nervenschmerzen infolge von Operationen, Verlet-
zungen, Stoffwechselerkrankungen oder Krebsleiden. „Wenn 
akute Schmerzen über Monate anhalten und nicht richtig be-
handelt werden, dann können sich daraus chronische Schmer-
zen entwickeln“, sagt Dr. Sabine Schwenk, Geschäftsführerin 
der AOK Ulm-Biberach. Nach aktuellem Wissen können län-
ger anhaltende Schmerzen im Nervensystem Schmerzspu-
ren hinterlassen, die die Nervenzellen im Laufe der Zeit im-
mer empfindlicher machen. „Im Verlauf der Erkrankung bildet 
sich ein sogenanntes Schmerzgedächtnis aus, das bestehen 
bleibt, auch wenn die ursprüngliche Schmerzursache schon 
längst abgeheilt ist“, so Sabine Schwenk. Eine Möglichkeit, 
mit chronischen Schmerzen leben zu können, ist ein gesun-
der Lebensstil mit ausgewogener Ernährung und ausreichend 
Bewegung. Die Hälfte der Befragten (53 Prozent), die selbst 
an chronischen Schmerzen leidet, gibt an, sich als Maßnahme 
gegen die Schmerzen viel zu bewegen oder spezielle Übungen 
zu machen. 39 Prozent gehen zur Ergo, Physiotherapie oder 
Osteopathie und 38 Prozent ernähren sich möglichst gesund. 
Knapp ein Drittel (32 Prozent) nimmt rezeptpflichtige Medi-
kamente, jeder Vierte (26 Prozent) greift zu freiverkäuflichen 
Medikamenten bzw. Schmerzmitteln. 21 Prozent machen Me-
ditations- und Entspannungsübungen und 12 Prozent nehmen 
homöopathische Mittel. Die AOK Baden-Württemberg möchte 
mit einer Kampagne zum Thema „Schmerz“ Menschen zwi-
schen 18 und 45 Jahren dafür sensibilisieren, sich mit dem 
Thema auseinanderzusetzen. Im Fokus der Kampagne steht 
der neue Gesundheitspodcast der AOK „Leib & Seele“ sowie 
weitere Informationen zu den Themen Prävention vor Schmer-
zen und Umgang mit bestehenden Schmerzen. Mehr Infos auf  
aok.de/bw/leib-und-seele

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vor Ort setzen wir auf GE-
SUNDNAH – das heißt lokale Nähe und persönliche Betreu-
ung.

Barmer Ulm

Die BARMER unterstützt Alleinerziehende

Kommunen können Förderantrag stellen
Kommunen in Baden-Württemberg, welche die Gesundheit 
von Alleinerziehenden und deren Kindern fördern möchten, 
können dafür eine finanzielle Unterstützung von der BARMER 
erhalten. Dafür hat die Krankenkasse das Präventionspro-
gramm „wir2“ verlängert. Bereits seit drei Jahren bieten die 
BARMER und die Walter Blüchert Stiftung das Bindungstrai-
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DGB-Podiumsdiskussion zur Bundestagswahl  
am 14. September

Der Deutsche Gewerkschaftsbund Kreisverband Biberach lädt 
zu einer Podiumsdiskussion zur Bundestagswahl ein. Zugesagt 
haben Josef Rief (MdB, CDU), Martin Gerster (MdB, SPD), Anja 
Reinalter (Grüne), Rainer Schaaf (Linke) und Florian Hirt (FDP). 
Moderieren wird Stefan Rebmann, Abteilungsleiter beim DGB 
Baden-Württemberg. Im Zentrum der Diskussion werden The-
men wie Zukunft der Arbeit, Tarifbindung und Transformation 
stehen, aber auch soziale Fragen wie Alterssicherung und Ar-
mutsbekämpfung. Die Podiumsdiskussion findet am Dienstag, 
den 14. September um 18 Uhr im Foyer des Museum Biber-
ach statt, als Live-Veranstaltung mit Publikum, die Diskussion 
kann aber auch auf youtube mitverfolgt werden:
https://youtu.be/_YU7vqL2tSE

Vor Ort gilt die 3G-Regel beim Einlass, während der Veranstal-
tung werden selbstverständlich die Corona- Hygienevorschrif-
ten beachtet. Wegen der begrenzten Platzanzahl wird um An-
meldung gebeten unter ulm@dgb.de

Polizeidirektion Ulm

Region – Polizei sorgt für Sicherheit auf dem Schulweg
Zu Beginn des Schuljahres werden wieder mehr Kinder und 
Jugendliche auf den Straßen unterwegs sein. Deshalb starten 
die Polizei und ihre Sicherheitspartner jetzt die Aktion Sicherer 
Schulweg. Sie machen damit in der Region auf die Gefahren 
für Kinder und Jugendliche aufmerksam. Die Polizei verstärkt 
auch ihre Kontrollen an Schulen und auf Schulwegen und geht 
konsequent gegen Verstöße vor. Zusätzlich kontrolliert die Ver-
kehrspolizei die Schulbusse. Die Polizei hat dabei ein besonde-
res Augenmerk darauf, ob Kinder und Erwachsene angegurtet 
sind, Fahrer die Geschwindigkeiten beachten und sich während 
der Fahrt nicht ablenken lassen. Auch schaut sie darauf, wo 
Falschparker Gefahren schaffen und überprüft, ob Autos und 
Fahrräder in Ordnung sind. Auch das richtige Verhalten in Zu-
sammenhang mit Bussen und Bahnen überprüft die Polizei. Die 
Beamten sind dabei besonders auf den Schulwegen, an Halte-
stellen, Überwegen, Schulen und Kindergärten unterwegs. Wie 
wichtig das ist, zeigt die Statistik: Im Bereich des Polizeipräsidi-
ums Ulm ereigneten sich im Schuljahr 2020/2021 insgesamt 
25 Schulwegunfälle. Das sind neun Unfälle mehr als im Schul-
jahr zuvor. Dabei wurden 17 Menschen leicht und zehn schwer 
verletzt, darunter 22 Kinder und Jugendliche. Zum Glück wurde 
niemand getötet. Bei 21 Unfällen war ein Auto beteiligt, 16 Un-
fälle wurden von Autofahrenden verursacht. Gerade zu Beginn 
des Schuljahres ist es für einige Grundschüler das erste Mal, 
dass sie alleine im Straßenverkehr unterwegs sind. Dabei sind 
sie den besonderen Gefahren des Straßenverkehrs ausgesetzt. 
Viele Schüler werden gerade zu Schulbeginn von unerwarteten 
Situationen überrascht und sind mit diesen überfordert. Um 
den Schülern einen sicheren Schulweg zu gewährleisten sind 
daher alle Verkehrsteilnehmer aufgefordert sich aufmerksam 
und vorrausschauend im Straßenverkehr zu bewegen.

Polizeipräsidium Ulm · Münsterplatz 47 · 89073 Ulm · 
Telefon 0731 188-1111· Telefax 0731 188-1109
E-Mail: ulm.pp.stab.oe@polizei.bwl.de, 
Internet: http://www.polizei-ulm.de

Tipps für einen sicheren Schulweg:
 Eltern  sollen  gemeinsam  mit  ihren  Kindern  bereits  vor  
Schulbeginn  den gesamten Schulweg gehen. Achten Sie dabei 
auf markante Stellen wie Ampeln, Kreuzungen oder Zebrastrei-
fen. Am besten üben Sie den Schulweg an einem normalen 
Werktag unter realistischen Bedingungen. Informieren Sie sich 
in der Schule oder im Rathaus ihrer Heimatgemeinde über ei-
nen Schulwegplan mit empfohlenen Schulwegen. Darin werden 
Problem- und Gefahrenstellen aufgezeigt und Möglichkeiten, 
diese zu umgehen. Durch helle Kleidung und Reflektoren sind 
die Kinder gerade in der dunklen Jahreszeit besser erkennbar.  
Erwachsene, die sich selber an die Verkehrsregeln halten und 

zum Beispiel nur bei Grün über die Straße gehen, tragen we-
sentlich zur Verkehrserziehung der Neulinge im Straßenverkehr 
bei. Zeigen Sie ihren Kindern, dass manchmal längere Warte-
zeiten in Kauf genommen werden müssen um die Straße sicher 
zu überqueren. Auch ist es wichtig, dass Kinder aufmerksam 
nach links, nach rechts und wieder nach links schauen bevor 
sie eine Straße überqueren.  Sichern Sie ihr Kind richtig, wenn 
Sie es im Auto zur Schule fahren. Dazu gehört, dass neben 
dem richtigen Kindersitz der Sicherheitsgurt angelegt ist. Ein 
Kindersitz ist bis zum vollendeten 12. Lebensjahr, wenn Kin-
der kleiner als 150 cm sind, ein Muss. Unterschätzen Sie nicht 
die Gefahren und Kräfte, welche bei einem Aufprall auf die In-
sassen wirken. Bei einem Aufprall mit Tempo 50 „wiegt“ jeder 
Insasse kurzzeitig das 30-fache seines Körpergewichts. Ein ca. 
30 kg schweres Kind wird ungesichert zum „Geschoss“ von bis 
zu 900 Kilogramm! Ein Aufprall mit 15 km/h kann für Kinder 
bereits tödlich sein. Ohne Kindersitz entspricht ein Aufprall 
mit 50 km/h einem Sturz aus dem 3. Stock auf Beton.  Wildes 
Parken und Halten vor der Schule durch „Elterntaxis“ versperrt 
sowohl Autofahrern die Sicht auf Kinder als auch den Kindern 
die Sicht auf fahrende Autos. Parken Sie nicht auf Geh- oder 
Radwegen und halten Sie sich an Halteverbote. Letztere sind 
genau dafür da, die Wege sicherer zu machen. Lassen Sie ihr 
Kind an vorgesehenen Parkbuchten zum Gehweg hin aus- und 
einsteigen.  Bedenken Sie, dass nach Ansicht von Verkehrsex-
perten der Polizei auch erlaubte 30 km/h zu schnell sein kön-
nen, wenn Sie während der Fahrt plötzlich auf eine Situation 
reagieren müssen. Besonders gefährlich ist es für Kinder, die 
auf dem Gehweg oder neben der Fahrbahn spielen.  Den  Weg  
zur  Schule  sollten  die  Kinder  mit  einem  Fahrrad  erst  nach 
bestandener Radfahrausbildung antreten. Die Polizei empfiehlt 
dringend, einen Fahrradhelm aufzusetzen. Das Rad sollte ver-
kehrssicher ausgestattetet sein. Dazu gehören neben der Be-
leuchtung auch Schutzbleche, eine Klingel und funktionsfähi-
ge Bremsen. Viele Kinder beherrschen zwar das Fahrrad auch 
ohne Radausbildung, allerdings fehlt es ihnen am notwendigen 
Gefahrenbewusstsein.  Schubsen, Raufen, Drängeln ist an der 
Bushaltestelle tabu. Wichtig ist, dass die Kinder einen Abstand 
zum Fahrbahnrand und dem heranfahrenden Bus einhalten. 
Nach dem Aussteigen soll die Fahrbahn erst dann überquert 
werden, wenn der Bus die Haltestelle wieder verlassen hat. 
Gleiches gilt auch beim Aussteigen aus dem Auto.  Auch Auto-
fahrer müssen an Bushaltestellen besonders vorsichtig sein, 
wenn dort Kinder warten, ein- oder aussteigen. Hier schreibt 
die Straßenverkehrsordnung langsames und bremsbereites 
Fahren vor. Beim Annähern des Busses an die Haltestelle 
mit Warnblinklicht darf nicht überholt werden. Wenn der Bus 
mit Warnblinklicht an der Haltestelle steht, darf maximal mit 
Schrittgeschwindigkeit (in beiden Fahrtrichtungen) vorbeige-
fahren werden.
Weitere Informationen und Tipps zum sicheren Schulweg fin-
den Sie im Internet unter: www.gib-acht-im-verkehr.de 
www.schuetze-dein-bestes.de www.schule-bw.de

Die Zahlen in den Landkreisen:

Landkreis Biberach:
Im Schuljahr 2020/2021 ereigneten sich insgesamt sieben 
Schulwegunfälle. Zwei Menschen wurden dabei leicht und vier 
Menschen schwer verletzt, allesamt Kinder.

Ulm und Alb-Donau-Kreis: Im  Schuljahr  2020/2021  ereigne-
ten  sich  insgesamt  neun  Schulwegunfälle.  Zwei Menschen 
wurden dabei leicht und neun schwer verletzt, darunter acht 
Kinder.

Landkreis Göppingen: Im  Schuljahr  2020/2021  ereigneten  
sich  insgesamt  acht  Schulwegunfälle.  fünf Menschen wur-
den dabei leicht und drei schwer verletzt, darunter sechs Kin-
der.

Landkreis Heidenheim: Im Schuljahr 2020/2021 ereignete 
sich ein Schulwegunfall, bei dem ein Kind schwer verletzt wur-
de.


